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Rahinowicz
,

Langgasse 33 — Langgasse 33 — 37

Sämmtliche Neuheiten in

S Waschstoffen $

Meine Schaufenster bitte zu beachten

Hinten

sind in grösster Auswahl eingetroffen und zu sehr billigen Preisen zum

Verkauf gestellt .
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der alten deutschen Kleinstaaten , wie
Braunschweig , Lübeck , Oldenburg ,
Mecklenburg rc . sucht zu kaufen *

Julius Ebert ,
« ateffAfr

Noch von keiner Concurrenz übertroffen ; sauberste ,
beste Herstellung , schönste Rosa - Goldfarbe . Schwere ,
breite massive Ringe ; jeder Ring ist mit eingehauenem

Goldgehalt -Stempel versehen . Preis billiger als sonstwo ; über 300 Stück
auf Lager , Neuanfertigungen fortwährend .

. Man kauft Trauringe am besten und billigsten beim Goldarbeiter
nicht beim Zwischenhändler , und sind erhältlich bei

Juwelier , (xoldvvaareii - Fabrikaut ,

, Nur Langgasse 9 ,
vis - ä - vis der Schützenhofstrasse .

Reparaturen werden wie neu unter allerbilligster Berechnung
. gestellt . Umfassen von Juwelen in neue moderne Schmucksachen
m kürzester Zeit . Juwelen , gebrauchtes Gold und Silber kaufe ich
mm höchsten Preise an . 6925

Bezirks -Fernsprecher 1QQK
No . 52 . XOSTU .

grfdjeint in zwei Ausgaben , einer Abend , und einer ----------- Sie einspaltige Petitzeilr für lokale An,ei « »
M-rgen-Ansgabe . — Bezugs -Preis : 50 Pfennig 15 Pfg ., für auswärtige An,eigen 25 Pfg . —
Lonatli » für beide Ausgaben zusammen . - Der 8 • 9 MkMUU ItrtHttOltllOt Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden SO Pfg, , st »
vizug lann , -derzeit begonnen und im Verlag , bei M Oj > U 0111111111 ; ll . Auswärts 75 Pfg . - Bei Wiederholungen Prei »<

bn Polt und den AuSgabeitellen bestellt werden . Ermäßigung .

in Sanz vorzüglicher Qualität dem Preise entsprechend a 1 Mk . 40 ,* » # 111 « »< 511 i Mk . 50 , 1 Mk . SO , 1 Mk . 70 , 1 Mk . 80 per Kilo , sowie grosse
Auswahl in $0 ^ * " rohem Kaffee ^ WD billigst empfiehlt 3415

Kirchgasse 49 . Ph . Schlick , Kaffee - Handlung und - Brennerei .

rr .
3268
3299
29«
3382

281 .
’ * W * ' Donnerstag , den 20 . Juni

Handschuh - Fabrik
Fr . Strensch ,

Webergasse 40 , gegenüber der Saalgasse .
Empfehle meine selbstDersertigten Handschuhe in grötzter Aus

wähl , 4 -kn ., von 2 Mk . bis zum feinsten Ziegenleder . Garantie für
guten Sitz und Haltbarkeit . Handschuhe nach Matz ohne Preis -
aufschlag . Handschuh - Wäscherei und Färberei .______________________ 2786

Vernickelungen ,O r silbern , Vermessmgen werden
in meiner mit den besten Maschinen ausgestatteten Galvanifir - AnstaÜ
hergestellt .

C . Kalkbrenner ,
Wiesbaden und Frankfurt a . M .

Fabrik für Kochanlagen , Heizungen , Wasseranlage « .
Fabrik : Schlachthausstrahe 12 .
Lager : Friedrichstraße 12 . 393



Äv . Juni 1896 .Ktiesbadenrr Nagmatt fM - rgerr - Ansgavs ) .Kette S . Uo . 881 .

Bezugspreis nur 50 Pfg . monatlich .
13000

Hegründet 1852 .

agBEaffWresbcröener :

ausfchlirMch maffgebrnde Publikations - Organ .längst das

2584Gelegenheit .

von Behörden in und außerhalb Wiesbadens wird das „ Wiesbadener Tagblatt » fortdauernd zu denjenigen Veröffentlichungen

benutzt , für welche eine ausreichende Wcröreitung erforderlich ist . Das „ Wiesbadener Tagblatt » ist dasjenige Veröffentlichungsmittel ,

welches Inseraten wirklichen Erfolg verbürgt .

Der redactionelle Anstatt des „ Wiesvadener Jagst kalt " übt eine stets wachsende Anziehungskraft aus , welche fich in einer

lmmerwöhrenden Ktelgermg der Zahl der ständigen Weher

des „ Wiesbadener Tagblatt » kundgiebt .

Das „ Wiesbadener Tagblatt « wird durch diese Anerkennung in seinen Bestrebungen , dem Lese -publikum jederzeit eine

gesunde , von Sensation « nd I -rivoNtät freie Kost zu bieten , auf 's Neue bestärkt und diesen weg auch ferner inne halten .

Touristen - Hemden
Wen - iim TrWättii

| und noch verschiedene Artikel verkaufe wegen

Aufgabe derselben zu wesentlich reduzirten

Preisen . 6692

Carl Schulze ,

Kirchgasse 58 .

Der Änzeiaentyeik des „ Wiesbadener Tagblatt " bietet der Geschäftswelt für Wiesbaden und Umgegend die denkbar günstigste

Gelegenheit zur nachhaltigen Förderung ihrer Interessen . Das „ Wiesbadener Tagblatt » ist aber auch für die übrige Bevölkerung

w Grgan für amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden

und Umgegend .

77 ArtDW Illuflrirte Kinderr - ttung , Rechtsbuch . Aerftliches Hausbuch . Land - und
< ( VEallV - J@ EUay .Kn . hauswirthschastNchr Rundschau , Wandkalender , 2 Taschenfahrplane .

Bestellungen für das am ( . Juli beginnende Vierteljahr werden jederzeit angenommen im Verlag , Langgasse 27 , in den

übrigen Ausgabestellen hiesiger Stadt in den Zweig -Lxpeditionen der Nachbarorte ^ und bei allen kaiserlichen Post -Anstalten .

Mbel - Ausverkaus
nur noch kurze Zeit ( Webergasse 2 ),

Vollständige Garnituren , Taschendivans , Sophar , Sessel , Qttomam
Verticows , Spiegel - , Pfeiler - und Bücherschränke , KleiderschM
Kommoden , Waschkommoden , Nachtschränke , complete Betten , sowie emW

Theile , Schreibtische , Antoinettentische , Spiegel , Stühle : c . zu aus «!

billigen Preisen . "

Willi . Eeenolf ,
WebergaM 2 .

Ansnahms - Preise
für

Axminster - Teppiche .

Grösse 8/4 ca . 130x200 Cmtr . Mk . 8 .—

_ 10/4 „ 160x230 „ „ 14 .—

„ 12/4 „ 200x300 „ „ 22 .-

Diese Preise gelten nur für diesen Monat .

Julius Moses ,

früher in Firma 8 . Guttmann & ( Jo . ,

।. Et . im Christmann
’schen Neubau , I . Et .

ÜÄJÄ10 . WW10 .
durch Selbstöffnen od . Nachlässig - v - -V [ I
keit der Bedienung ! Jede besorgte

Sa » ? Grosses Lager
m. gross .Tisch , Neuheiten m : Kinder - Wagen ,
SÄ Sport - Wagen , Kasten -

possem buntem , unzerreissb .Bilderalphabet . NZageN , KlNdek - Stühle ,
Abaehmb -Polstorl Unzerbr . Naeht ^ clune )

- Stühle ,
verstellbare Pulte .

Billigste Preise .

Versäume Niemand diese günstige
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Der

Taschen - Fahrplan
des

„ Wiesbadener Dagbkrtt
"

Komme » 1895

ist ju 10 Pfennig das Stück käuflich im

Tagvlatt - Urrlag , Langgasse 37 .

empfiehlt sich zur 7164

Tailleur J
.

ETTL
,

Tailor ,

Wiener Herren - Schneider ,

Frankfurt a . ME . , Wiesbaden
Bleidenstrasse 34 , Saalgasse 34 ,

' "

, ,
feiner Herren - Garderoben

nach Maass .

Nouveautes von

feinsten englischen , französischen und

deutschen Stoffen .

Seltener

Gelegcilhcitskauf .

Durch Vortheilhafte Einkäufe bin ich in der Lage , folgende
neue Möbel zu außergewöhnlich billigen Preisen abzugeben :

12 Spiegelschrünke 75 Mk . , 5 Nußb .- Büffets mit Schnitzereien
150 Mk ., 14 elegante Verticows 65 Mk . , 14 Herren -

Schreibtische 28 Mk ., 5 eleg . Herren - Schreibbüreaux 100 Mk . ,
3 Schreibsecretäre 88 Mk . , 6 Wasch - Toiletten mit Spiegel
90 Mk ., 20 Nußb .- Waschkommoden mit Marmor 40 Mk . ,
30 Nachttische mit Marmor 18 Mk ., 30 große Kommoden
mit Vorbau 28 Mk . , 15 diverse Ausziehtische 25 Mk . ,
40 Sophatiscke 20 Mk . , 25 lack . Kleiderschränke 20 Mk . ,
15 gr . zweithür . Kleiderschrünke 32 Mk . , 20 Küchenschrünke
mit Fliegenschr . 26 Mk . , 20 Paar hochh . Betten mit Bett¬

rahmen und dreith . Haarmatratzen 115 Mk . , 15 Betten
mit dreith . Matratze 58 Mk ., 20 div . Sophas in Rips ,
Plüsch , Kamellaschen u . f . w . von 38 Mk . an .

Garantie 2 Jahre . Transport frei .

Eigene Werkstätten .

Auch halte mich zum Abhalten von Versteigerungen und
Taxationen unter Zusicherung promptester und reellster Bedienung
angelegentlichst empfohlen . . P 365

Wbkl - Wk und AkljlkiMW - Wmn

Ford
. Marx Nachf . ,

8 . Kirchgasse 8 .

Wein - Restaurant
von

ehr . Jacobi
,

W 13 . Kirchgasse 13 .
- WS

Meinen werthen Gästen , Freunden und Bekannten , sowie einer

geehrten Nachbarschaft hiermit zur Nachricht , daß ich die seither
Friedrichstraße 43 geführte Weinwirthschaft mit dem
heutigen Tage nach

Kirchgasse 13
K * ( gegenüber der Artillerie - Kaserne ) H

verlegt habe .
Außer meinen anerkannt reinen Weinen aller Art ,

empfehle ich wie seither gute Küche und sichere meinen geehrten
Güsten reelle zuvorkommende Bedienung .

Hochachtungsvoll

__________
Chr . Jacobi »

Hotel n . Restauration zur Stadt Wiebaden
empfiehlt seinen prima sclbstgekeltertcn Apfelwein , per Glas 15 Pf ,
Bon h°ut ° ° n . Achtungsvoll

Jean ertenli ay er .

Molkerei - Genossenschaft
Bodenkirchen

,

grösste Molkerei Oldenburgs — Bestand 2000 Kühe ,

offerirt

Französischer Champagner
von Mercier & € « . , Epernay

( zollersparnisswegen in Luxemburg auf Flaschen gefüllt ) ,
Carte argent » Hk . 3 . — .
Carte blanclie ä Mk . 3 . 25 .

bei Abnahme von 12 Flaschen , einzelne Flaschen 25 Pf . mehr . 4313

D . Brunn , Weinhandlung , Adelhaidstr . 33 .

in unübertroffener Qualität , stets frisch , zu billigstem
Tagespreis , gegenwärtig 7373

Mk . 1 . 05 .

Alleinverkauf für Wiesbaden :

Awg *
. Kortlieoer

,

Aerostrasse ÄG .
'

PT * Kaffee ,
- MU

gebrannt , reinschmeckend , Mk . 1 . 25 , Reis , kein Bruch , 13 Pf . ,
bei 10 Pfd . 12 Pf . , Würfelzucker , unegal , ohne Gries , 25 Pf . ,
sowie sammtliche Colonialwaaren in nur prima Qualitäten
bei gleichen Preisen wie jede Concurrenz . 7317

Adolf Haybaeli ,
________________ Wellritzstratze 22 , Ecke der Sellmundstraße ,

n «ue , t Pfund 10 Pf . , im Cenwei
O llvf f Vlll , bedeutend billiger Schwaibacherstraße 71
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Sensationen . Zaubei * ( iOMC ! OrigineU .

Patentirt in allen Staaten .
Scherzhaftes Unterhaltungs - Spiel für Jung und Alt . Preis Mk . 2 .— pro Stück .

J . Keul , 12 . Ellenbogengasse 12 ,
Best assortirtes Galanterie - und Spiel waaren - Geschäft . 7398

ID.R.G.M.

2,8430 .

« IEGÊ SPATEiit

g American Dental Office ?

a ot ,

L Paulina Strube 1
and

£ Franz Strube

= Grosse Burgstrasse 13 . f
Sprechet . von ‘~l > bis 5 . »

Pforzheimer
Goldwaaren verkauft zu billigsten Preisen

JF . Lelnnann , Goldarbeiter ,

_______
Langgasse 3 , 1 St .

Buckskin -
, Cheviot - Reste

( zu Herren - u . Knaben - Anzügen , Hosni
2c. geeignet ) finden Sie in großer Aus¬
wahl zu enorm billigen Preisen in

CürlMMger
'
8 Ausverw ,

___________________________________
Marktstraße 26 , 1 . St . 7110

Dickwurz - Pflanzen ,

gelbe Oberndorfer , großer Vorrath , empfiehlt billigst
Georg Zettler , Waldstraße 16/18 , beim Exereierplatz .

Tuche
,

Schützen - Verein
. |

Bis auf Weiteres stehen unsere Schiest -

stände

Montags u . Donnerstags
( Nachmittags ) zur unentgeltlichen Benutzung

unserer Mitglieder . F 223

Der Vorstand .

7321

Einen Stiefel zu haben , der sich zu jeder
Zeit dem Fuss leicht anschmiegt , ist für Jeden ,
der grössere Touren macht , ein längst gehegter
Wunsch .

Dieses ist durch einen vom Maiserl .
Patentamt geschützten Stiefel
erreicht .

Ein Zug am oberen Riemen genügt ,
den Stiefel nach Wunsch fest oder leicht
zu schliessen .

Man überzeuge sicu uuicu Ansehen des Musterstiefels .

Hochachtend

Georg litiech . Schuhmacher ,
Mauergasse 8 , Laden .___________

Kleiderschränke , 2 -thiir . , groß , v . 23 Mk . an , einthtir . v .

15 Mk . an , Sopha 22 Mk . , Küchenschränke v . 25 Mk . an ,

Kommode , gr . , 32 , Tische v . 7 Mk . an , Bücherschrank , gr . , 28 ,

Seeretär , Antoinettentisch , st . Diener , Blumentisch , Betten 15 ,

Spiegel 20 Mk . n . Bersch , billig Hermannstratze 12 , 1 . 7217

Wegen vorgerückter Saison
verkaufen wir

Capes , Jaquettes ,
Staubmäntel

,

Regenmäntel ,
Costüme n

.
Blouson

mit einem

Rabatt von 25
°

|o
auf die bisherigen Verkaufspreise .

Kehr
. Reifenberg Nacht

,

Webergasse 8 .
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6914

Marienburger Geld - Loose

,
a 3 Mk . Ziehung sicher 21 ., 22 . Juni .

Wiesbadener Loose » 1 Mk

IV * In den Apotheken , Drogen - und Colonialwaaren - Geschäften käuflich .

Haupt - Niederlage : C . Acker , Hoflieferant , Wiesbaden .

Büchse M . 2 .— n . M. 2 . 50 .

Conzentrirtes Nähr - u . diäteti¬
sches Heilmittel , mit dem sechs¬
fach höheren Gehalt an fleisch -
und blutbildenden Nährstoffen
wie die besten Chocoladen .

Wöchnerinnen , stillende Mütter und ältere Leute .
Reizlose Nahrung bei Nieren - , Darm - und fieber¬
haften Leiden , Verdauungsstörungen , Bleichsucht ,
Blutarniuth , kräftigende , leicht verdauliche Speise
für Genesende .

11 St . 10 Mk . Ziehung sicher 1 . Juli . 7331

__ .___________ Haupt - Debit de Fallois . 10 . Langgasse 10 .
Eine fast neue Plüschgarnitur m . Tisch b . z . vk. Goldgasse 12 . 7Ö36

Milchkur - Anstalt Alleesaal
liefert auf Wunsch die Milch iu ’ s Haus .

Bestes , nahrhaftestes Früh¬
stück für die Heranwachsende
Jugend ; angenehmes überaus
leicht verdauliches Getränk für

Büchse M. 1. 50 u . M. 1 . 90 .
Zweckentsprechendste Ergänzung
der Kuhmilch , um dieselbe zu einem
vollwerthigen Ersatz der Mutter¬
milch zu gestalten . Wohlschmeckend ,
von den Kindern gern genommen .
Reich an blut - , fleisch - , zähne - und knochen -
bildenden Bestandtheilcn . Leichtverdaulich ,
selbst für den zartesten Säugling . Diäteti¬
sches Heilmittel bei Verdauungsstörungen
und Brechdurchfall .
Entspricht voll und ganz den von ärztlichen
Autoritäten gestellten Anforderungen an
eine rationelle und vollkommen ausreichende
Säuglingsnahrung . 7215

SHöne Auswahl in Möbeln 2
bei

Ferd . Müller
,

Nerostrasse 23 .

Nußbaum - Bettstellen mit dreitheiligen Haarmatratzen von 120 Mk . , Waschkommoden von
18 Mk . , Nachttische von 8 Mk . , Kommoden von 28 Mk . , Console von 30 Mk . , Küchenschränke von
30 Mk . , Sophatische von 24 Mk . , Ausziehtische von 24 Mk ., Verticows von 20 Mk . , Kleiderschränke ,
einthürige von 20 Mk . , zweithürige von 30 Mk . , Secretäre von 110 Mk . , Spiegelschrünke von
85 Mk . an , Sophas , Herren - Schreibtische , Spiegel , Brandkisten , doppelsitzige Schreibpulte , Dienstboten -
Betten in Tannen und Eisen , Kleiderständer , Handtuchhalter , Gallerten , 2 schwere Zimmer - Teppiche, .

Ferd . Müller
,

Nerostrasse 23 .

Vorzüglicher Bowlen - Sect
1 Flasche mit Glas 2 Mk . 12 Flaschen mit Glas 20 Mk .

Carl Eduard Henn . Doetsch , vom . C . Doetsch , Weinhandlung ,
6 . Gtoethestrasse 6 .

Verkaufsstellen : Willi . Klees , Moritzstrasse 37 ; Louis Schild , Langgasse 3 : Oscar Siebert , Taunus -
strasse 43 ; Otto Siebert , Marktstrasse 10 . 6125

vorzüglich und schuiackhaft zubereitet , von 1 Mk . an
" Wn , n und außer dem Hause 7230
— Wein -Restaurant „ Zur neuen Oper, " Taunusstraße 43 .

tarn holl . Maikäse her Psd . 80 Pf .

J . O . Keiper ,
Kirchgasse 52 . Kirchgasse 52 .

/

¥ / j



Kiise
F . A . Dienstbach ,
Rheinstratze 87 , Ecke Wörthstrafie .

Schweizer
Holländer
Edamer Kttgel -
Kräuter -
Limburger
Diverse Sorten Frühstücks -

Feinstes ausgelassenes Fett
per Pfund 60 Pf . abzugeben im

~ „
7323

Rhein - Hotel .

Feinste Holsteiner Meierei -

Grasbutter ( Hä 1962/6 ) F104

versendet in Postkistchen von netto 9 Psd . ä Mk . 9 .50 franco

Jordan b . Sterup . _____________
J . » C 'aiisen .

Nutzschalen - Cxtraet
aus der Kgt . Bayer . Hof -Parsümerie -Fabrik von C . D . Wunderlich ,

prämiirt 1882 und 1890 , ganz unschädlich , um grauen , rothen und

blonden Haaren ein dunkles Ansehen zu geben . Dr . Orilas Haar -

färbe - Nuslöl , zugleich feines Haaröl , macht das Haar dunkel und

wirkt haarstärkend . Beide ä 70 Pf . Hoflief . C . D . Wunderlich s acht

und nicht abgehendes Haarfärbemittel für schwarz , braun , dunkel¬

blond , Carton mit Anweis . u . Zubehör 1 Mk . 20 Pf . M der Droguene
A . Berling , Große Burgstraße 12 . Telephon 622 . 5181

Breunspiritus , hochgradig , per Sch . 18 Pf ., Zündhölzer ,

sch^ difche
^

Pa ^
io ^ ß ^ Pac ^ ^ ^ f^ ch^

lbacherstratz ^
l
^ ^

IEin
wahrer Schatz

für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das berühmte g
Werk ; Br . Betau ’ * Selbstbewahrung

siHiluft Mit 27 Abbild . Preis 3 Mk . D
Lese cs Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet . ■

Tausende verdanken demselben ihre Wiederherstellung . g
Zu beziehen durch das Verlags -Magazin in Leipzig , Neu - |
markt 34 , sowie durch jede Buchhandlung . g
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Geheim - Mechanik !
kW " Ueberraschende Wirkung . - w

Broschüre mit staatsbehiirdlichen Documenten und amtliche !
Gutachten franco für <»O Bf . Marken .

DM " Es existirt nichts Aehnliches ! " dl
Paul Bassen . Civil - Ingenieur , Köln a . Bh .

-ca
L L

©
<o

, <n

Rollschinken ( 4 bis 5 Psd . )
Schinken , roh u . gekocht , im Ausschnitt

empfiehlt
Eouis Behrens .

Prima Cervelatwurst , feinste Winterwaare , p . Pfd . Mk . 1 . 60 ,

„ „ weiche Gothaer ,
* Alx

laufen
—

iKÄli
1 . < •_

U
faoiifti

P >
Seite
Mac

Ne
Si
Ne

Hilfe für

Männer

Bester , haltbarster Fußbodenanstrich .

Heber Nacht trocknend , nicht nachklebend . (Siebt prachtvollen Glanz
und ist viel haltbarer als die spirit . Glanzlacke .

Zu beziehen in 1 -Kilo - und ' / - - Kilo -Dosen in Wiesbaden durch :
°

C . Brodt . Albrechtstraße 16 ,
E . Moebus , Taunusstraße 25 ,
Otto Siebert , Marktstraße 10 ,

die auch Musteranstriche und Prospecte gratis abgeben . 6424

Bohnenstangen Bebus . Roonstraße 7 .

Rutzkohlen - Gries ,

bester billigster Herdbrand , 20 Ctr . 12 Mk . frei an
' s Haus ,

empfiehlt .
0987

Th . Schweissgwth .
---

MlmiitthHinh » » Sack (22 Pfd .) &0 Pf - empfiehlt 7336

AUzllllvkWtZ I Bebus , Roonftrane 7 .

versende Anweisung zr

Rettung von Trunksucht .

M . Falkenberg , Berlin , Sreinmetzstraße 29 . FS

iWMWWl Kanfgesuche sMDZlZ

Altes Gold uns Silber

MH

kauft zu reellen Preisen JF . Leiunann , Goldarbeiter ,
Langgasse 3 , 1 St .

Die besten Preise bezahlt J . Brachmann , Metzgergasse 24, st

gebr . Herren - und Damenkleider , Gold - und Silbersachen , Schutze um

Möbel u . f . w . Auf Bestellung komme ins Haus . !®

rae> Kaufe zu den höchsten Preisen getr . Herren - uv !

„ Damen -Kleidcr , Gold , Silber , Pfandscheiiu
Möbel u . s . w . J . Birmweig . Goldgastc 12 .

Kl,

SE _
K

B. U. I

W
Kleide

Gi
6 .

ein 1

Kror

Mei,
M2

An - und Verkauf
von gebr . Herren - u . Damen - Kleidern , Brillanten ,

Gold , Silber , Waffe » , Fahrrädern , Theater -

u . Maskengarderoben , Instrumenten , Möbeln ,

Betten u . ganzen Nachlässen .

Auf Bestellung komme ins Haus . 6a89

An - und Verkauf von geb . Herren - n . Damen -Kecm « .,,
Schuhwerk 2C. re . Auf Bestellung komme ins Haus u . zahle die do-tzi

Preise , Fr . H . Lange . 35 . Metzgergaffe

Einzelne Möbelstücke , ganze Wohnungs - Einrichtungen , 1»®

Teppiche und Eisschränke kauft zu den höchsten Pretzen
A . Beinerner , Dotzheimerstratze H -

• jbia < • < > ! > Fuiir , Goldqasse 15 .■

Kleidern , Mooen |
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895 ,

un* gebt . Möbel werden zu kaufen gesucht . Händler ausge -

schloffcn . Offerten unter o . f . 121 an den Tagbl . - Verlag .

föht QhtMVnh Stiffenreif , noch fast neu , zu ver -
V ' IH OWCU UV » kaufen Kirchgasse . 52 , 3 .
Ein fakt neuer Transp .-Kochherd m . Rohr b . z . vk. Meygerg . 2 . 6853

N

3
«s

73653
8

E

itlicha

Gebrauchte Möbel

Hochmoderne , sowie einfache

Costüme

Pers . Schneiderin Hause . Michelsberg 26 , 1 .

m
' // -

1

i

inten ,
tatet «

ibcln ,

>
»
B

>

mg zr
ksucht .
>9 . F5i

c
•
E
x©

Kleiderschrank , Tische , Stühle , Bettwerk und Küchengeschirre sind
»qen Auflösung des Haushalts billig zu verk . Kirchgasse 18 , F . 6817
-v Kleider - u . K

' ' ~ ~ ~

a werden elegant und billig an ».
v fertigt von
fh . » iirr , Marktstraße 11 , 3 .

----- ------ Kuchenschr . , Waschkom ., Beust ., Rachitische , Tische , Anrichte
I . u. ohne Schüsselb . z . verk . Schreiner 81 reiner . Helenenstr . 18 . 3184

werden angcfertigt , getragene moderniffrt Langgafle 3 , S t
Hochmoderne , sowie einfache

”

Billig zu verkaufen :
Fenster , Thüren , Treppen , Wachsparren , sowie Bau - und Brennholz
Näheres bei 7358

A . Müller , Platterstratze 30 .'
Packlisten zu verkaufen Michelsberg 2 .

Haferstroh
Flegeldrusch , billig abzugeben Nerostraße 17 .

Rosen - n . Gartenliebhaber
oben wir zum Besuche unseres Rosengartens und unserer Pflanze « ,

und Baumschul - Cultureu ein . Beste Zeit zur Besichtigung Abends
nach 6 Uhr . 7090

A . Weber & Co . ,
Parkstraße 42 .

Eleg . Break verkaufen ^ elenenstraße 3?
" ^ " ^ ^ ^

65 ^

>gen , jom ^ Rußv . -Büffet und Schreibtisch ( Selbslkostenpr ) Marktstr . 22 , 1 St ,

a ^ c
® n neuer Schneppkarren zu verkaufen Wellritzstraße 22 ,

- Zu verkaufen ein massiv . Eicheu - Büffet ( imßv .-
fournirt ) , 1 Gallerieschränkchen , 1 Amerikaner , Klapp -

M , 1 kack. Bettstelle mit Sprungrahme u . A . m . Anzusehen von
und 3 - 7 Uhr Gr . Burgstraße 16 , 1 .________________

Gut und pünktlich werden besorgt : .Herren - Sriefelsohlen
KMM und - Fleck Mk . 2 .50 , Damen - Stiefeksohlen und -Fleck

Mk . k .80 . Frankenstraße 10 , Part , links . 7352

werden billig angefertigt , getragene modernisirt Wörthstraße 3 , Part . I

, , WÜT Anfertigung aller Damen - und Kinder - vostüme
( französische Journale ) Moritzstratze 12 , Mittelbau 2 Tr . 6917

Kranken - Fahrstnhle ,
neue und gebrauchte , zu verkaufen und zu vcrmielhen . Alle Reparaturen
billigst . 6439

Fli . Brand , Wagonfabrik , Kirchgasse 23
E . n . g . Krankenwagen , 1 Papageikäfig , b . z . v . Metzgergasse 2 . 6419
Kinder - Sttzwagen mit Gummiräderu für 22 Mk . zu vk. bei 7138

Bchmidt , Emserstraße 71 , 1 .

I Möbel , große und kleine Posten , u . s . to „ sowie antike Sachen zu

MtN gesucht Karlstraße 40 bei Heinricli dübel . 7050

r ü »« bilten jeder Art , ganze Wohnungs -Einrichtungen und
« ocklläffe , sowie Waarcnlager zu kaufen gesucht . Offerten unter
l/j, . » 31 an den Tagbl .-Verlag . 6775

«er
»eiter ,

sie 24, ft

rchuheL

rcn - uÄ
ndscheim
. 12 . 33oi

Möbel - Verkam .

Waschkommode , Spiegelschrank , 2 Betten , Plüschgarnitur ,
Atiderschrank , Weißzengschrank , Kommoden , Nachttische , Bertieow ,
2 Sophas , Auszugtisch , Pfeilerspiegel , Etagöre , ovaler Tisch , 1 Fremden -
8ett,  Tisch , Salon - und Speisestühle , Regulator , Spiegel , Cassa -
Wtant, Eisschrank , Gartenmöbel , Kinderwagen , Küchenschrank , Anrichte
Mt Aussatz , Waschmange , Teppiche , Läufer , Küchensachen , 1 Waage mit
AWichteu, 1 Faßgestell mit Fässern u . dgl . m . billig zu verkaufen 6978
_ __ Doßheimerstratze 14 , Part . ~*̂ Bj ___________
— Mt . Rohrseffel f , 5 Mk . abzug ^ Michelsberg 9 , 2 St . I. 7250

E . gr . Saalspiegel m . Trum , n . Marmorpl . bist , (stoldg . 10 , L . 7037

MMngen für Clamerfllmer Mehl
werden entgegengenommen in den Instrumentenhandlungen der Herren
Schellenberg , Wagner . Abler . sowie im Tagbl .- Verlag .

Betten und Sophas zu verleihen Marktstraße 22 , 1 . St .
Arbeitslohn : Ansarb . v . Polstermob ., Svrungr . 4 .50 , Matr . 2 .50 Mk .,

Canape , Garntt ., Tap . , Vorh . n . Uebereink . Steing . 1 . Carl Kannenberg .

Ettenbogengasfe 6
werden Rohr - und Strohstühle geflochten , reparirt und polirt . 335 ?

11 t v werden durch meinen Dampf - »Apparat
4VZ rtttt A n AVtt vollständig gereinigt u . b . billigstem Preis
äJLLII LUlLII w . neu hergestellt . Achtungsvoll 6776~ '

________ ___________
Willi , mein . Albrechtstr . 80 .

Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . 6Ä7
Eine Wasch - und Bleich - Anstalt vom Lande , mit eigner Bleiche ,

übernimmt bei pünktlicher und billiger Bedienung noch Wäsche . Näh .
Rheinstraße 40 , Pension Schupp , und Saalgasse 8 , Laden .

Ein junges Mädchen sucht noch einige Kunden zum Frisiren bei
billigster Berechnung . Näh , im Tagbl .- Verlag . 7385

Masseuse Fran I » link wohnt Schulder « 11 . Part . r . 67l7 >

Schwarzer Umhang vill . zu verkaufen Rheinstratze 87 , 3 .
Ein Pianino , 1 Nutzb . - Seeretär , 1 Mah . -

M Ausziehtisch mit 6 Einl . , 1 Waschkommode
gttt Marmorplatte , 1 Nachttisch , 1 ovaler Tisch , 2 Oelgemälde
» tt Ferstmann , 1 Pfeilerspiegel mit Trümeau billig zu
^ kaufen Wellritzstratze 30 , Part , l .

sNöNieN 11t ♦ 1 schwarzes Pianino , sehr gut
ölUig ZN VVlU ♦ erb ., 1 Wiener Schaukelstuhl

and dergl . Anzus . v . 12 bis 3 Uhr Mittags Zimmermannstraße 3 , 1 r .
Einige vollständige Schlafzimmer - , Salon -

« und Speisezimmer - Einrichtungen , einzelne
Asten - u . Polstermöbel in großer Auswahl , nur gute und
solide Waare , b . zn verkaufen Friedrichstraße 13 u . 14 . 6126

Wegen Umzug am 1 . Juli
Htloufe ich noch die am Lager habenden Möbel zu jedem nur annehm -
battn Preise , als : Zwei pol . Betten , versch . ein - u . zweischläfr . Betten , ein
Isiegelschrank , pol . u . lack . Kleiderschränke , ein - u . zweithur . Küchenschränke ,
lack. u. pol . Waschkommoden mit u . ohne Toiletten , Nachtschränke , Garnit .
h Plüsch, Seide u . Kameltaschenbezug , einz . Sophas , Divans , Ottomanen ,
Mticows , pol . Kommoden , 2 Bücherschränke , pol . u . lack . Tische , Kiichen -
toe , Anrichten , Küchenbretter , Küchenstühle , Treppenstühle , 3 Dutzend
Wiedene Stühle einzelne Matratzen , Plümeanx , Deckbetten u . Kissen ,
80Stück hochfeine Portioren , 100 Mir . Gallerte - und Möbelfransen in
dmt, roth , kupser , oliv , versch . Rester Teppiche , Gardinen , einz . Bettstellen .

Möbellager von Ludwig Hess ,

________________ Helencnstraße 28 . __________________ 7257

Zwei eleg . lack . Bettstellen mit hohen Häuptern b . zu verkanten
famraße 7 .___________________________________________________

6778

Polster - und Kasten - Möbel , ganze Betten , einzelne Theile -
TMbetten und Kiffen billig zu verkaufen , auch gegen pünktliche Raten -
zahIuU, Adelhaidstraße 46 bei A . Reicher . 6774

feite Divans , Sophas , Ottomanen billig Marktstraße 22 , 1 St .
Divan . Sopha , Ottomane ^ Canape , neu , b . Michelsberg 9,2 l . 7106
falte Seegrasmatratzen ( 10 Mk .) . Strohsäcke (5 Mk . ) Marktstr . 22 , 1 .

Umzugs halber
ei» Mahagoni -Büffet , Ausziehtisch , Hängelampe ,
Kronen , Küchen - Einrichtung , sowie gutlegende
Italiener Hühner sind billig zu verkausen Park -
nraße 84 , Einzus . 3 - ä Uhr Nachm . Händler Verb .
__ Sch , gearb . Büffet w . Äaummäng v . abz . Röderstr . 19 ( Schreinerw .) .

Bläh . ,Büffet u . Knaven -Kteider z . verk . Bahnhosstr . 1 , Part , r .

Mehrere Brände Backsteine , sehr gute Abfahrt , zu

verkaufen . Näh . Dotzheimerstraße 18 , Hth . Part . __________________
3336

Zehn Legehühner ( Sperber ) nebst H . Umst . h . zu v . Jahustr . 42 , H ,
Adlerstraße 84 Taube zu verkausen ._____________________________

Teckel , Rüde , rasseächt , emgelr . kl . SchlaaeS . schwarz ,
gelbe Abzeichen , schön geb ., zweijährig , scharf auf Raub¬

zeug , stubenrein , billig zu verkaufen Karlstraße 42 , 1 . St .

6989

15 .

î lyiobeh
die höchste
iffe 85. _
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Guttmann L Co

3 — 1 ML

2 . 50 — 1 . 25 Mk .

1 Mk — 30 Pf .

85 — 50 Pf .Elsässer Wollmousseline
,

über 100 Dessins , Meter

7433

Lerantwortlich für dir Redaction : C . Rötherdt . RotätionSpressen - Druck und Verlag der L Schellenberg 'fchen Hos -Buchdmckerei in I

haben die Preise , um das Lager zu verkleinern ,

bedeutend ermässigt !

Morgenröcke u . Unterröcke in grösster Auswahl
ganz erstaunlich billig !

Woll - Crßpons in allen Farben , 100/120 Cmtr . breit , Meter

Reste und einzelne Kleider
in Wolle , Seide und Waschstoffen

zu und unter Fabrikpreisen I

Kette 8 . Ko . 281 . Wiesbadener Cagblatt ( Morgen - Airsgabe ) .

Sännntliche Wollen - Modestoffe
zu herabgesetzten Freisen !

Engi . u . Schweizer Stickerei - Breches
, m « ?” tt br ’ 1 . 40Mk .

— 70Pf .

Für sämmtliche

Leinen - u . BaumwolIwaaren

Seiden - Foulards
,

Taffete
,

Surrahs
, in neuesten Dessins Q KA 1 OA IVTlz

und Farben , Meter w . t ) U 1 *1 K .

Alpacca - Mohairs
,

neueste Dessins , 100/120 Cmtr . breit , Meter

V1Q9QQOY * WfJQnha + nffn in ZePhir > Batist , Repspique , Satin ,
J - llDdbbvl VV diOvUD LUllu Levantine , 80 Cmtr . breit , Meter

8 . Webergasse 8 .

Letzte N euheiten
in Woll - und Waschstoffen

.
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jle . 381 . Morgen - AiiSgobe . Dmmerftag , den 20 . Juni . 43 . Jahrgang . 1895 .

Bekanntmachung .

Nächsten Montag , den 24 . d . M . , Vormittags
10 Uhr , werden die Standplätze für Caroussels ,
Echan - und Glücksbuden auf hiesigem Markt¬

plätze für die Kirchweihtage , welche Sonntag , den

z0 . Juni beginnen , öffentlich vergeben .

Neudorf , den 17 . Juni 1895 . F434
Der Bürgermeister .

Krechei .

Abreise halber
versteigern wir nächsten Freitag , den 21 . er . , Vor¬

mittags 9 ' /g und Nachmittags 2Uhr , zufolge
Auftrags der Frau Weyer , Wwe . , im Hause

26
. Saalgasse 26

7 compl . Belten , Waschkommoden , Nachttische , Kom¬
moden , Sophas , runde , ovale und Küchentische ,
Regulator , Spiegel , Stühle , Ladentheke , Erker - Ein¬

richtung , Real , Schreibpult , 300 Mir . bessere engl . u .
franz . Herren - Kleiderstoffe F 373

öffentlich ä tont prix gegen Baarzahlung .

Reinemer & Berg ,
Auktionatoren und Taxatoren ,

Marktstraße 23 , 1 . Wellritzslraße 39 , Part . l .

lattol
.

Kirchenchor
.

“

Nächsten Sonntag ( Kirchweihfest ) , d . 23 . Juni ,
Nachmittags von 4 Uhr an :

Grosses Concert
im Garten des Lese - Vereins

zum Besten der Mariahilf - Kirche .

Eintritt frei .
Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein F 198

Der Vorstand .

Schöne Rothtannen -Boynenftangen sind zu haben , bei
Herrn Faul Kurz , Würzburger Hoi , Mauritiusplatz .

N ™
„
Gernnia - Lmumnu

“

.

Sonntag , den 23 . d . M . , bei günstiger Witterung ,
Nachmittags von 3 Uhr ab :

Waldfeft
mf dem Platze auf „ Speierskopf "

, wozu unsere Mitglieder
®'t Familie , sowie Freunde und Gönner des Vereins ergebenst
^ geladen sind .

Für Unterhaltung und gute Mundverpflegung ist ausgiebig
Schrgt . F213

_ Der Vorstand .

Zither - V erein .

Unser diesjähriges

Sommerfeft
findet nächsten Sonntag , den 23 . d . M . , Nachmittags
von 4 Uhr ab , in den Garten - Lokalitäten des

Bierstadter Felsenkellers statt .

Wir laden hierzu unsere Mitglieder und deren Angehörige ,
sowie Freunde des Vereins ergebenst ein . F204

Der Vorstand .

Deutsche

Lebensversicherung B
Potsdam . _U

Wiener Masken - Leih - Anstalt ,
Bertramstraste 7 , 3 ,

empfiehlt als Specialität Damen - u . Herren ^
Masken - Costüme u . Dominos in künstlerischer
u . geschmackvollster Ausführung von einfachster bis
pompösester Zusammenstellung . PJF * Modelle führe
stets am Lager . Specialität in Carneval - u .
Theaterschmuck . Atelier zum Anfertigen nach Maß
im Hause . Verkauf sämmtl . Stoffe u . Zuthaten .

Hochachtungsvoll Madame E . iieiiah .

Zum Seidenräiipchen .
38 . Saalgasse 38 .

Heute Metzelsuppe
August Köhler .

Wiesbadener Militär - Verein .

Bei günstiger Witterung Sonntag ,
den 23 . d . M . :

Großes Kmmnerftst
in den Lokalitäten des Kam . Daniel ( Waldlnst ) .

Näheres bringt das Sonntags - Inserat . 7443

Der Vorstand .

ff . Gothaer u . Thüringer Cervelat ,
„ Delicateh - Schinke « , roh u * gekocht ,

im Anschnitt . 7437
Hermann tVeigenfind .

Oranicnstratze 52 , Ecke Gocthcstratze .

Versicherungsbestand : Ausgezahlte Versicherungssumme :
85 Millionen Mark . 16 Millionen Mark .

Activ - Vermögen : 18 Millionen Mark .
Jede Art Versicherung auf Todesfall , Erlebensfall und Rente .

Günstige Bedingungen . — Mäßige Prämiensätze . —

Ter ganze Ueberschuß kommt den Versicherten zu Gute . Steigende
Dividende nach Höhe der Präniicureserve ; sie gelangt int zweiten
Jahre zur Vertheilung und hat im vergangenen Jahre bis 60 °/o

der Jahresprämie betragen . 7435
— Prospecte und Auskunft durch die Direction in Potsdam .

" ■

In Wiesbaden durch General - Agent

___
A . Mann

gg « ggg | I Rhcinstratze 94
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I Spitzen ।
| u .

Einsätze
. |

Leinen gestickte

| Spitzen und Einsätze t
X einfacher Genre , mittel Genre und C
* > feinster Genre , ausgesuchte Muster

« in la Qualität .

| Louis Franke
,

I
K Spitzen und Stickereien , A
2 2 . Wilhelmstrasse 2 . A
4 $ 7276 $ £

Ein schwarzer Salontisch ,
c or . Sopha , 1 Mayag . ovaler Spiegel , 1 Waschkommode zum
Zurlapven . Nußb ., billig zu verk . Louisenstratze 6 , Vdhs . 1 . 7453

g 10 - 15 % ilrtis - ßmütonng
habe ich mit dem heutigen Tage vorgeschrittener Saison
wegen auf folgende Artikel eintreten lassen :

W Sommer - Joppen , für Haus , Garten und Tour
passend , zu Mark 2 . — , 2 . 50 , 3 . — , 3 . 50 , 4 . - .

W Hochelegante Promenaden - Röcke in schwarz und
allen Farbentönen von Lüstre , Gloria ,
Panama , Alpaeea u . Cachemire zu Mk . 4 . —,
5 . - , 6 . — , 7 . 50 bis 15 . — .

Besonders mache aus große Auswahl in

HP UW - Anzügen nnd - Wsen rM
W für .Herren und Knaben aufmerksam .

MA - Ca . 200 waschächte Pigu « -Westen
HB wegen Aufgabe des Artikels zum und unter # t Selbst -
M kostenpreis . 7442

Bernhard Fuchs ,

47 . Kirchgasse 47 ,
nahe am Mauritiusplatz .

Cablin « im Ausschnitt „
40 , ,

heute frisch eintreffend .

__________________
C . W . Leher , Bahnhofstraße

Steinrötel , Nachtigall , Grasmücke , Schwarzkops Ml*8

Notftkehlchen zu verkaufen Röderallee 20 , Hths . 1 Tr .

für Säiix
stader« d

Ilntei
Meftlbe t
Wicoboi

-

sch

«

durch
Ä -
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Antike Wiege zu verkaufen Bierstadterstraße 7 . '

be -

Ein Noch eleganter Domino mit Kopfbedeckung zu verleihen oder
zu verkaufen . Näh . Wörthstraße 13 , 1 r .

Zeitungs - Makulatur
per Nies 50 Pf . zu haben im Tagbl .- Verlag .

.. ..... 1 ...... 1 " > - 4

untei
®

w8Hrtn ^ Ä
eri £ lteP,e ^ eige JU kaufen gesucht . Offertenumer h . L7L an den Tagbl .-Verlag . _____kleine Dampfmaschine gesucht . Näh . Nicolasstraße 23 , Part .

'

Zu haben bei

Chr . Keiper , Wcbergaffe .
Beitens empfohlen werden Maggi ’* praktische Eietzhährrchen

M iparsamcn und bequemen Gebrauch der Suppenwürze .________ F425

Billig zu verkaufen :
.BiDei franzoi . Betten , 1 Spicgelschrank , 1 - u . 2 -thür . Kleiderschränke ,l Secretar , ^ Vert !cow , Kommode , Waschkommode mit Marmor u . Holz -
Platte , Nachttische 1 Bucherichr ., Kücheuschr ., verschied . Tische u . Stühle ,
A lack . Zetten , 1 Kameltaschen - und 1 Plüsch - Garnitur , Sopha , alle
Arten Spiegel , 2 Slahlstichbilder jc .

/ • ja .

Mauergasse 7 .

>ß stets frisch zu haben ä Psd . Mk . 1 . 20 , ebenso sterilisirte

Dauer - Milch
siir Säuglinge , Haushaltungen und Kranke (die Milch zeichnet sich
Mders durch hoben Fettgehalt aus ) in unserem Geschäftsladen

Wiesbaden , GoLdgasse 9 .

Kauarienroller
von meiner mit Ehrenpreisen prämiirten Nachzucht gebe junge Hähne zu4 .50 Mk . ab .

<S . Wickel , Albrechtstraße 2 , Hth . 2 .

Wegen Geschäftsaufgabe ist ein großes vollständiges
jpeyp Wirthschaftsinventar mit Billard zu verkaufen . Näh .' m Taqbl .-Lerlag . 7454

Venetiamsches Nachtfest .

HlÄÄ *wel “ ■« - - » >' ■«,ä
*■ auli - - »<"

Die General - Agentur deutschen Lebens -
u . Unfallversicherungs -Gesellschaften f . den Regierungsbezirk Wiesbaden
soll mit einem thatkräftigen . in der Acquisttion und Organisation
bewährten Fachmann neu besetzt werden . Gefällige Anerbieten unter
k » . £ . 405 an Rudolf Mosse . (Mag . a . 1838 ) F104

De MiDm - Miilt Dletemiililk
liefert wie seit Jahren Kinder -Milch von Schweizer Alpen -Kühe » im
Sommer und Wmter Morgens und AbendS ins Haus . Der Vieh¬
stand ' teht unter thierarztlicher Aufficht und findet speciell nur
xrockenfütterung von beitem Heu , Weizenmehl und - Schalen statt .
Die Milch wird auch stets Morgens von 6 — 12 Uhr und Nach¬
mittags von 4 Uhr ab in der Anstatt ins Glas gemolken , auch
ist stet« gute Dickmilch zu haben . Der Molken - und Milch -Aus -
sihank hat wie seit Jahren am Kochbrunnen am 1 . Mai begonnen
während der Badesaison jeben Morgen von 6V2 — 8 Uhr

Um geneigten Zuspruch bittet die Herren Aerzte , sowie das
Publikum ergebenst 6369

_ ________________
J . » Koster aus Appenzell (Schweiz ) ,"

Den verehrlichen Hausfrauen diene , daß auf keine Art fade Suppen
wohlschmeckender und kräftiger gemacht werden können , als mit

Abonnenten geben n . Sonntag 2 — 4 Plätze
wVUJjl 1. ob . 2 . Parquet (Lustige Weiber von Windsor ) ab4

Baldige Offerten unter E . H . » 50 an den Tagbl .-Verlag .

Butter
,

stlbst ausgekocht , von nur feinster Waare , empfiehlt billigst 7457

erzielt man nur , wenn die Annoncen

8 O 0 8g zweckmäßig abgefaßt und typographischx - ^ ? * * * ' euW angemessen ausgestattet sind , ferner die
l . _ 19richtige Wahl der geeigneten Zeitungen
nitrm Ml getroffen wird . Um dies zu erreichen ,

vluHlllillll wende man sich an dieAnnoncen -Expedition
Md «. 1 Rudolf Messe , Frankfurt a . M .
IKs,i. 5 ; von dieser Firma werden die zur Erzielung eines

.
°
»I° ? tAichen Auskünfte kostenfrei ertheilt , sowie Jnseraten -Ent -

x
' r Anficht geliefert . Berechnet werden lediglich die Original -Zeilen -

LL „
ct Zeitungen unter Bewilligung höchster Rabatte bei größeren

JÄ ' u > daß durch Benutzung dieses Instituts neben den sonstigen
" holen eine Ersparmß an Jnsertionskosten erreicht wird .

retet am fi' esigen Platz : feiler & G ecks , Buchhandlung
Wii' ' pg7

Die kleine liebliche Gertrud
,

hochfeine aromatische milde

6 " Pf > Cigarre
Heinrich Bauer ,

- 40 . ttirchffasse 410 «

Ein gut erhaltener ZwillingSwagen zu verk . Häsnergasse 14 . 7438
Ein Zweirad für 45 Alk , zu verkaufen Oraniensiraße 54 , Werkst .
Ein kleiner gut erhaltener tranöport . Serd steht preiswürdia zu

verkaufen Marktstraße 12 , Vdh . 5 St . (Frontsp .) ._______________ ________
Lillig zu verkaufen 1 Blnmentisch , 1 eiserne Bettstelle mit Strvhsack ,1 Kinderbcttst . in . Matratze , 1 Kindcr -Sitzstühlchen Michelsberg 18 , 3 St .
Drei schöne kleine Mopshunde , hellgrau mit schwarzen Köpfchen , zu

verkaufen Wörthstraße 20 , Part .

__ _________ Bleichstratze 53 , Hth , Part . _______________Rothe Plüsch -Garnitur (neu ), Barock -Garnitur
~

Seidenrips ) , Sopha ,
^ a ’ÄflUe (. PÄI ? effeI mit Eloset , Mahag .-Büchcrschrank , 2 ovale
Dol Tische , pol Waschkommode m . Marmorpl . n . Nachttisch , 1 zweithür .u . 2 cintbur Kleiderschr ., gr . Nlißb, -Kommobe , 2 Küchenschr . , Kuchenlisch ,gr Salon -Queripiegel , versch . andere Spiegel in gold „ schwarzen u . Nußb .-cktatzmen verlch . Wand - u . Standuhren , neue u . gebr . Betten , Decimal -
? " ?^ t .^ Eergestelle , Glaspl .,. Theke , 6 Speisestühle , verschieb . Rohr - u .
Holzstuhle , 2 Büsten , Globus , Schneider -Nähmasch ., Blumentisch , Servietten ,El - u . Tiichtucher u . s. w . bill . zu verk , Karlstraße 40 , Hth . P . 7469 .
_ E . Nßb .-K . u . 1 1 -tb . Kldschr . d . zu vk. Schwalbacherstr . 35 , Gth . P . l .

Wegen Mangel an Mum billig abzuaeben noch gut erhalt , verschied .Möbel , Schneldermaschine u . Copirpresfe . Fr . H . Lange , Metzgcrg . 35 .

Untersucht , rcsp . unter Aussicht der Keimfreiheit der Milch wird
Mibe von dem gerichtlich beeidigten Chemiker Herrn 11 r . Ebel ,
Wiesbaden .

Freiherrlllh v . Wingern
'
slhe ^ nteoerwoltiiiio ,

Schloß Dehrn bei Limburg ( Lahn ) .
_____

Frisch eingetroffen :
Die ersten neuen

schottischen Vollhäringe
bei 7467

Chr . Ritzel Wwe .

( Inh . 6 . F . K . Scheurer ) ,
— Ecke Häsnergasse und Kl . Burgstraße .
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Wegzugs halber
find verschiedene Möbel zu vermiethen oder zu verkaufen , auch auf

Abzahlung . Bahnhofstraße 12 , 2 . Anzusehen von 10 bis 12 und von

3 bis 5 Uhr . Händler verbeten .

Porzellan und Nippsachen werden feuer - und wasserfest gekittet ,
fehlende Stücke ergänzt Faulbrunnenstratze 13 , 2 St . 743b
"

Ein verheiratheter Schneider sucht für ein seines Geschäft zu arbeiten .

Schulqasse 10 , 2 . Stock .______________ _____________________________ __ _____
Eine geübte

'
Näherin sucht noch einige Kunden (Kleider und

Weißzeug auszubesscrn ) . Dotzheimerstraße 11 , Hths . Manu

Tüchtige Büglerin sucht Kunden . Schwalbacherstratze 63 , Hth . P .

Mim NkMiistzeikl non trau Wels ,

Nerostraße 23 ,

empfiehlt sich zur Uebernahme von Wäsche für Hotels und Herrschaften
bei pünktlicher und sauberster Ausführung zu soliden Pr - üen .

rtllXCzAa zum Waschen und Bügeln wird angenommen und

schön und billig besorgt Walramstraße 23 , 2 . St .

Gepx . Masseur , gern . Badmcister , mit der Wasserbehandlung völlig

vertr besorgt Massage , Abreibungen , Einpackungen rc . früh Morgens

außer
'

dem Hause . Näb . Schwalbacherstratze 58 . __ _________
Ein Kind wird tagsüber in g . Pflege genommen Steingasse 26 , 2 l .

Max .

Warum läßt Du Dich nicht sehen noch hören ? Bitte Antwort

mündlich oder brieflich sehr bald . _

Wäsche - Zuschneiden u

IN
ge -

Lllenschen unschuldig
schwere BedrängnißEine durch gewissenlose ...... ... ,

rathene Familie gebraucht ein Darlehen von 1000 Mark gegen Zusten ,

vielfache Sicherheit u . Bürgschaft . Welcher Edeldenkende ist bcrelt , schnell

zu Helsen ? Gefällige Adressen sub <> . H . 169 an den Tagbl .-Verlag .

Urrloren . Gefunden

Ein Damenschirm abzug .EKarlstraße 2 , Labten .

Verloren
goldeuer Trauriug (gezeichnet ^ ^ 9 Hedwig 1890 ) auf der Chaussee

Neudorf — Eltville , in der Nahe des Weges nach Nieder -Walluf . Abzm

geben gegen Belohnung beim Portier der Wühelms -Heil -Anstalt m

Drei Schlüssel an einem Band verloren . Geg . Belohnung
KBB ? abzugeben Pagenstecherstrabe 3 , Part . .

e* * « ^ * * Freitag Nachmittag d . d . Nicolas - , Rhemflraße
»Vrrlorrn bis Taunusbabnhof e. Turktsenpfeil . Gegen

Belohnung abzugeben Nicolasstraße 21 , 1 . m
■ r * Dienstag Abend ist auf dem Wege vom Neroberg nach Beausite

ein Helles Wolltuch auf einer Bank liegen geblieben . Gegen gute

Belohnung abzugeben Elisabethcnstraße 2,1 Tr . hoch r .
Silbersahle Taube mit wemem Haubenkopf entflogen .

Wiederbringer g . Belohnung . Zu erfr . im Tagbl .-Verlag .

Vor Ankauf ivird gewarnt . .. . . . ..
ein junger schwarzerHund mit Wewer Brust ,
balbweißcm Kops , weißer Schwanzsp ' tze und

weißen Pfoten . Abzugeben Blücherstraße 8 .

Sfähcil ;
Flicken , Stopfen , Kainensticken ,

Quartalskurse 30 Mark . Bewährte Methode . 236

Vietor ’ sche Frauen - Schule , Taunusstrasse la .

Ein Fräulein
wünscht für längere Zeit Unterricht im Schauspiel zu nehmen . Gefl .

Offerten unter X . H . 16 » an den Tagbl .-Verlag .

Institut Worbs .

Pension und Unterricht in allen Fächern ! Arbeitsstunden !

Vorbereitung s. all . Class . u . Examina , bes . Einj . u . Abitur . :

Uorli « , staatl . geprüft . Wissenschaft !. Lehrer , Schulberg 6 , 3 .
----

Eine für höhere Mädchen -Schulen staatlich prüfte Lehrerin ertheilt

Unterricht in allen Fächern . Drudenstr . 5 , 1 , nächst der Emierstr . 3987

Deutsche Dame , welche lange Jahre in England u . Frankr . unterr ,̂

trth . gründl . Unterricht zu mäß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 6 . 80

Indv <lipl . teacher , highly recomm . (fluenl
uBrnicin Idliy , French , Engi -, Spanish and Ital .) desiret

to give lessons to foreigners . Apply to Tagblatt - Office . 688k ।
Young German gentleman wishes to exchange with an

young Engishman German conversation in English . Apply tc
Mr . Voigt , library , Taunusstrasse .

Enseignement profond de la langue fran ; aise , par Melle - Mercier ,
Parisienne , maitresse de langue . Nerostrasse 5 , I . etage . ,,

ün jeune frangais desire echanger des le $ona dt
conversation avec une anglaise ou un anglaii

Reponse 1 H . IS » au Tagblatt -Verlag .____________________ 1

Unlinnionkni « Unterricht wird von einer Italienerin
naiiemSLIier ertheilt . Näh . Moritzstrasse 12 , 2 . Et ,

Lhi Unterricht wird ertheilt . Gefl . Offenen -Z
PUCllllllirnilg . n . C . B . an den Tagbl .-Verlag . M

Grdl . Clavier - Unterrtcht wird ertheilt ( die Woche 2 Std .,
7 Mk .) . Gefl . Off , u . M . V . » 90 im Tagbl .-Verlag niederzul .

pSgT " Clavier -Unterricht wird gründlich und billig ertheilt .
in der Wiesbadener Cartonnage -Fabrik , Wellritzstraße 42 , 1 . ■

.Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarlt des Wiesbadener Tagblatt " er ch-mt am «w
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , L- Nggage 27, und enthalt iedesm-1 II.
Dienstgeiuche und Dienstangebote , welche in der nachsterichemenden Nummer des „Wib-
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 5 Uhr an Verlaus , das Stuck 5 Bf, , in

6 Uhr ab auherdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Personen , die Stellung finde « .

Geübte Costümarbeiterinnen Langg . 43, ?

Taillen - und Neckarbeiterinne «
Sofort für dauernd gesucht Bärcnstratze 6 , 2 Tr . «

Tüchtige selbstständige Rock -

Arbeiterinnen finden in und außer dem H« I

dauernde Arbeit gegen hohen Lohn 1®
G . August ,

Wilhelmstraße 38 .

Ein jung . Mädch . gesucht Schwalbacherstraßek . I
Tüchtige Taillen - u . Rockarbeiterinncn bei dauerck

Stellung für sofort gesucht Friedrichstraße 44 , 2 . 8ch
Mädchen können daselbst unter günstigen Bedingungen eintreten .

Gesucht Mädchen , im Kleidermachen geübt Nerostrabe 34 , 2 1.
Ein j . Mädcken kann das Kleiderm . u . Zuschn . erl . Jahnstr . 12 , P . W

Lehrmädchen k. das Kleidermachen unentgeltl . erl . Oraiuenstr . 4, Lia

Lehrmädchen für Weibzeugnähen gesucht Frankenstraße 9,1 St . SW

Modes .

Ich suche eine durchaus tüchtige Directriee für feinsten M

Angenehme dauernde Stellung bei hohem Gehalt . Nur Solche Mw

sich
'

melden , die längere Zeit in ersten Geschäften oder w

gearbeitet haben .
Mainz . ,

« • < Somperti .

Tüchtige Büglerin gesucht Hirschgraben 16 , S . 2 . ®

Ein perrectes Bügelmädchen findet Besch . Nah . Worthstraße 8, M

Bügelmädchen und Lehrmädchen gesucht Oranienstraße 4 , Hth .
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Röderstratze 20 . ™

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Steingasse 27 , 2 Tr .
« wei tücht . Waichmädchen für dauernd ges . Schiersteinerstr . ,, KahlMW

Ein ordcntl . Monatsmädchen für Nachmittags sof . ges . Karlltratze 44, -

Eine Monatsfrau oder Mädchen wird sofort gesucht Frankenstratze 1.

Monatsmädchen auf sogleich gesucht Bertramstraße 16 , 3 . ,
Zur Beaufsichtigung meiner beiden Kinder (5 und 7p *

suche ich für die Nachmittage ein anständiges swtw

. mädche « . Näh . zu erfragen im Nömerbad .

Drückerin « en und

jugendliche Arbeiteriune «

W ^ sbadener Staniol « und Metallkapfel -Fabrik A . Flach ,

Aarstraste 3 . . „ . a
Mädchen können das Kochen gründlich erlernen Oranienstraße i , i -

Pers . jung . cv . Pech . - Kdchm
.LZ

jTÄRÜSS « Ä
dürgerttche Köchin , welche etwas Hausarbeit mir zu übernehmen

Mit guten Zeugnissen vorzustellen von 10 bis 1 Uhr und 3 bis

Victoriastratze 17 . . .. t « „ n -eiM
Eine sein bürgert . Köchin wird für Anfang oder Mitte jnU * *

Näh . im Tagbl .-Verlag . Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen

melden Nachmittags von 4 — 6 Uhr .
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Eine tüchtige Köchin wird sofort gesucht Friedrichstraße 29 , P . 6394

I
Grün berg ’« Büreau , Goldgasse 31 , im Laden , sucht eine

Herrschaftsköchin , 25 — 35 J . alt , gegen hohen Lohn und
freie Reise nach auswärts , ferner anständ . nette Kellnerinnen
in einträgl . ausw . Stellen , theils bei freier Reise , perfecte
Hotelköch ., Kaffee - u . Beikoch ., Kinderfrl . (Franzos , bevorzugt ) ,
Hotelzimmermädch . nach Rüdesheim u . Schwalbach , Kochlehr -
mädch ., Allein - , Küchen - , Spül - u . Waschmädch . od Frauen

Gesucht sofort zwei perfekte Köchinnen für hier und auswärts ^
tüchtiges Alleinmädchen für größere Familie , nettes Allein -
u . Landmädchen . Stern ’* erstes Centr . - Bür . , Goldgaffe 12 .

■ Mfr * Ein tüchtiges braves Mädchen auf gleich oder später
WV gesucht Weilstraße 14 , 1 . Et . 6958
Ein einfaches Mädchen , welches kochen kann , für eine kleine Haushaltung

gesucht . Neugasse 22 , Vdh . 1 St . 71 .35
Ein tüchtiges Mädchen vom Lande ges . Hermannstraße 13 , Part . 7123
W Ein reinliches tüchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit zum

26 . d . M . gesucht Friedrichstraße 23 , Part . 7320
Ein braves fleißiges Mädchen gesucht für kl . Haushalt .
Nah . Michelsberg 9 , 1 St . 1. 7386

(j . br . Mädch . f . kl . Haush . w . ges . Fr . Schmidt , Kl . Schwalbacherstr . 9 .
Ein tr . fl . Mädchen wird gesucht Faulbrunnenstraßc 10 , Bäckerei .
Ein Dienstmädchen gesucht Neugasse 17 , im Seilerladen . 7361
Brav . Mädchen für Hausarb . auf gl . ges . Schwalbacherstr . 9 , 2 St . 7339
Gesucht per 1 . Julr gegen guten Lohn ein tüchtiges Alleinmädchen ,

welches selbstständig kochen kann . Näh . Rheinstraße 38 , Part . r . 7344
RT Em Mädchen für Küchen - u . Hausarbeit ges . Rheinstr . 27 . 7371
Ein williges fleißiges Mädchen gesucht Querstraße 2 , P . 7348
Mädchen gesucht Schulgasse 15 . 7426

Ges . ein braves starkes Alleinmädchen
Hartingstraße 13 , Part .

Ein brave « Mädchen vom Lande gesucht Röderstraße 17 , im Lad . 7417
Ar einen kl. Haushalt ein einfaches zuverlässiges

IJlvfWClIi Mädchen . Zu melden Friedrichstraße 33 , P .,' 7
zwischen 3 und 4 Uhr .

Ein solides williges Mädchen gesucht Friedrichstraße 48 , 1 r . 7408

Ein gut empfohlenes Mädchen ,
welches in der Restaurationsküche bewandert ist , bald oder 1 . Juli
gesucht. Näh . im Tagbl .-Verlag . 7425

Kindermädchen aus sofort gesucht Nerostraße 3 , 2 .
Ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig kochen kann und die Haus¬

arbeit gründlich versteht , gesucht Schwalbacherstraße 30 . 7445
» üchcnmädchcn sofort gesucht Quellenhof , Nerostraße 11a

Ein einfaches solides Mädchen , welches gute Zeugnisse
hat , wird zum 1. Juli gesucht Karlstraße 39 , Part . I .

Gesucht brav . Madch . auf gleich zu zwei Leuten Goethestraßc 1, 3 Tr . r
Gesucht nettes Mädchen , das felbstfl . kochen k., für kl . Familie ( sehr gute

selbstst. St .), Kindergärtnerin und besseres Kindermädchen , tüchtige und
zuverl . eins . Mädch . Bür . Fr . Kratzenberger , Häsnergasse 7 , 1 .

Gesucht für gleich oder 1 . Juli
ein Mädchen , welches selbstständig fein bürgerlich kochen
kann und rede Hausarbeit verrichtet , zu kleiner Familie
AdolphSallee 49 , 1 . Et .

Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , welches in
WRss der Hausarbeit gründlich erfahren , waschen u . bügeln kann

und etwas vom Kochen versteht , findet bei kinderlosem Ehepaar sofort
angenehme Stellung Walkmüblstraße 30a , 1 . Et .

» aäÄi ' ÄßW1 • * * * “ •

Gesucht Main ^erst
^
raß ^ L » ? ' " Mädchen znr Aushülfe

Ein iolides gewandtes Alleinmädchen , das gut bürgerlich kocht , findet
Mn^ . Juli gute Stelle Dotzheimerstraße 20 , 2 .

Ein braves Mädchen , das nähen kann , zu einem Kinde
gejucht Goelhestraße 9 , 2 .

Shnberfra « für seines Herrschaftsh . , Engländerin zu einem
M «, für mit nach Rußland , zwei spracht , und musikal .
Kmderfraulern , Kuchenhaushälterin , vier Hotelzimmer -
madche « , Weißzeug Mädchen f . Hotel , Kaffeeköchinnen , Stütze«er Frau für Hotel , mehr . Alleinmädchen für hier und
,̂

Eadt , perf . Herrschaftsköchin , fein . Hausmädchen , perf .« » Nahen , sucht w . Löb , Kitter ’* Büreau .
Ŝ pticr ßoün ) sofort gesucht Central -

vUWIUVUjVll Bür . (Fr . Wariiee ) , Goldgasse 5 .
( yttt einfaches gewandtes Mädchen für Haus - u . Küchenarbeit

gesucht Taunusstraßc 45 .
vpülzrmmermädch . findet iof . St . Müller ’* Bür ., Mauergasse 13 .

Gesucht ein Servirmädch . für erstes Herrschaftsh .
( 25 — 30 Mk . Lohn ) , zwei beff . u . zwei einfache
Hausmädch . f . vorzügl . St . , e . kath . fein bürg .« ochm ( 25 Mk . ) u . ein Hausmädch . ( 18 Mk . ) für seines« urgerhaus , zwei ält . Kindermädch . zu kl . Kinder » , sechs

Mnmadch . , welche kochen können ( 20 — 22 Mk . ) , für selbstst .
,5,7

' Eungen . Central -Bür . ( Frau Wariies ) , Goldgaffe 5 .
7iirflt

“ Ĉ t^ vSral,eS Mädchen gesucht Moritzstraße 17 , Part .
ML Mädchen zu alleinsteh . Dame (hoher Lohn ) ges . Schachtstr . 4 , 1 .
Ein gesucht Schulberg 3 , neben der Synagoge .

i» »»• welches im Kochen und in Hausarbeit erfahrenM, gesucht Westeudstraße 24 , Bel -Etage . 7454

Zwei jung - Servirfräulcin für feines Restaur . sucht Ritter ’* Bür .
' iltMt | fJttG wird zur thatkräftigen Unterstützung der

u 7
"* y Hausfrau im Haushalte und bei der

Erziehung von drei schulpfl . und einem kl. Kinde ein geb . und erf .
Fräulein ev . Conf . gesucht . Dasselbe muß in den Elementarfächernund im Französischen Nachhülfe ertheilen können . Offerten unter

1 = 1 an den Tagbl .-Verlag .
Ein älteres einfaches sauberes Mädchen für bürgerliche Küche und

Hausarbeit gesucht Friedrichstraße 35 , 2 . 7459
Gesucht einMädchen zu zwei alten Leuten . Näh . Maucrgasse 9 , 2 St

Zrir . Germania , Fr . Kraus , Käfuerg . 5 ,
m

r
r

° ^ Loi,er 1- Juli eine perf . Hotelköch . ( hoh . Lohn ) f . hier ,zwei Penfionskoch ., gute Allcinmädchen , welche kochen können , eine zu
Ä “ 22 .) eine Anzahl einfacher Mädchen , ein
Mädchen als Beiköchin , w . schon etwas kochen k., zehn starke Küchen -

nach außerhalbStmIfrauen ' eine tüchtige Waschfrau für die Saison

Weidliche Persoueu , die Stellung stich » « .
Eine j . tücht . Caffirerin , auch im Verkauf durchaus

bew . , sucht Engagement in beff . Geschäft . Gefl .
Offerten unt . M . E . 100 an den Tagbl . - Verlag .

Kammerjungfer , perf . im Schneidern ( Engländerin ) , empfiehlt
, Central -Bureau ( Frau Wariies ) , Goldgaffe 5 .

Jungf - r , Kn ' derwärt . , Kinderfrl . , Köch . , isr . Köchsn , Allein - ,veff . u . eins . Haus - , Zimmer - u - Kindermädchen empfiehltStern * erstes Central -Büreau , Goldgaffe 12 .
Ennanpmpnt wanted by English Nursery Governess . Park -
LJiyaiJDlIlCII l strasse 5 , Wiesbaden . 721S
(SlYXieWvitt Stellung in Wiesbaden oder Umgegend .
,7

*̂ 11 Nah . zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 7362
Ein gesetztes Mädchen aus guter Familie sucht eine Stelle als Stütze der

Haussrau , evt auch als junge Verkäuferin in einem Eons .- , Putz - ober
WKurM -Geschast gegen maß . Vergütung . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7377
$bcöctcf .

Fräulein SÄSuSÄfS
emz . Dame . Gefl . Off . unter B . G . 18 « an den Tagbl .-Verlag erb .

tw » Ein anständiges Mädchen sucht eine Stelle zu einzelner
, . ? E " ls Begleiterin und zur Bedienung . Offerten unter<» . ii « an den Tagbl .-Verlag .

Ilsüaße 28,
°

Mtb .
^ ° ^ °" Mcn fofort 2Ba,

"
* = » . Putzbeschäftigung .

Ein geübtes Nähmädchen sucht Beschäftigung . Näh . Nerostraße 29
xiuiig . faulem , das sehr gut schneidert , sucht Stelle in

WMM feinem Geschäft Wiesbadens oder Frankfurts . Briefe u
,

14 « Hä befördert der Tagbl .-Verlag
T W

Eine Frau sucht Beschäftigung (Putzen ) . Schachtstraße 29 , 1 .® ine tticht . Frau sucht Putz - u Waschbeschäft . Marktstraße 12 , Vdhs . 3Eine Frau empfiehlt sich zum Waschen und Putzen . Michelsbera 5
Esne junge Frau sucht Monatsstelle . Näh . Karlstraße 3 , Stb PartEme unabhängige Frau sucht Monatsstelle . Walramstraße 19 , 3 StEine

^ Frau sucht Monatsstelle . Hellmundstraße 62 , 3 1.
'

Kittß Sdtttß seiner Familie wünscht sich einig ,
• Sülnden per Tag mit Kindern ober eli

GeseDchasterni be , einer Dame zu beschäftigen . Offerten unter1* . H . 169 an ben Tagbl .-Verlag erbeten .
Tucht . zuverläff . propre Köchin mit guten Zeugn . sucht ans aleich oder

spater Stelle in besserem Hause . Abolphstraße 12 , Seitenb . 2 St
6 1

Gesetztes Mädchen ( fein biirgerl . Köchin ) sucht zum 1 Juli Stelle
Offerten unter J . 1 « 1 an ben Tagbl .-Verlag erbeten

U ‘

( C’ hjC ? u ‘
,

bürgerliche Köchin sucht bis zum
xS» h St . m fernem Hause ob . als Mädchenallein . Nah . Pension Garfield * Mozartstraße la

Zwei fein vürgerliche Herrschaftsköchinnen , zwei feinere , imNahen , Bügeln u . <« erv . gew . , m . guten Zeugn . Vers Saus¬
mädchen empf . Centr . -Bür . ( Frau Wa ^ b ' vers . Haus

Empfehle per unb fein bürgerl Köch ., tücht . gew . Hausmädch . f . Herrsch .,g empf bescheib . besseres Mädch w . sranz . spr ., z. Kind ., Hausmädchw . englisch spr ., nur g . Personal . Bür . Häfnergasse 7 1
'

■J - Frau empf . sich als Köchin , auch zur Aush . Röderstraße 19 V 1 l .
Eine fein bürgerl . ÄÄ ®

»

'

S

Geb . Fräulein , K' Ä .Ä ' Ä «
“

» }
Resten . Nah . Kapellenstraße 2b .

’ “ w ^
Ein Mädchen sucht Stelle . Näh . Schachtstrabe 8 , 2 St l

3Q6re tit ) ' uchi Stelle , am

Em braves Mädchen , welches bürgerl . kochen kann u . auch Hausarbeitverttehfisucht Stelle auf gleich ober spater . Helenenstraße 15 , Frontsp
Iw

* Fräulein aus gut . Familie ,Halvw . , welches perf . franz . , deutsch u . etwas engl . spricht
wufikal . gebildet ist ( Gesang u . Clavier ) , sucht Stelle( Ausl , bevorzugt ) als Erzieherin od . Gesellschaft

'
Br . Reker •

w . Zeugn . Gest . Off . u . i » . » . iss a . d7 Taabl . . B ? ria «
'

Ein fremdes Mädchen sucht Stelle durch Fr . Müller , sAauergasse 1%,
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Hotel Karpfen .
Adler . BristertDoru .

BerlinSalomons , Fr

Amsterdam

AmsterdamBicardo .
Bicardo . m . Fm . Amsterdam

M

Berlin
Berlin

Grabow
Grabow

Halter
Goslar

Horn , Kfm .
Hirsch , Kfm .

Thiele , m . Fr .
Wilke , Frl .
Staffel , Pfarrer .

Leipzig
Frankfurt

München
Wesel

Stuttgart
Crefeld

Halm .

Ebermann .
Kahn .
Lademann .

Bom
Hanau
Hanau

Brüssel

Kelbrar
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Krone .
Frankfurt

Ichenhausen
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Liebig . Frl .

Goldenes
Will , Kfm .

Mohr , m . Fr .
doch , Fr .
Raninger .

Goldene
Bintz .
Koschland .

Hamburg
Hamburg

Landeshut
Verdingen

Paris

Dresden
München

Bingen
Niedermittlau

Ittlingen

Ambrosius , Dr .
Heusler , Dr .
Franke , Dr .
v . Heusinger , Dr .

Frankfurt
Berliu

Göllheim

Presse :
Grünbe
v. Cam
v. Can
Bieter ,
Asser ,
Ritte

m
Daugai
Jumin ,
Jumin .
Posege
Runkel
Wogra :

Jonathas .
Finke , m . T .
Kiehle , Kfm .
Wog , Kfm .
Nickel .
Volz , Frl .

Lange , m . Fr .
Weil , Kfm
Daus , Kfm
Geffinger , Fr .

Petzold , Kfm .
Muth , Kfm .
Warnke . Stud .
Boers , Dr . med .
Kittier , Kfm .
Wallach , Kfm .

Hotel zum

Europäischer Elof .

Spannagel , Fr . Siegen
Gräner Wald .

Langelütje,m . Fr . Hamburg
Alleesaal .

Kentzing , m . T . N .- Marsberg
Badischer Hof .

Wieseneck , Fr . Frankfurt

Hotel Block .
Philippeau , Fr . m . Bed . Haag

Schwarzer Bock .
Hamel , Kfm ., m . Fr . Paris
Honegger - Weissenbach , m .

Farn . Bremgarten
Nierle , Kfm ., m . Fr . Breslau
Hinkel , Kfm . Berlin
Köhnke . Braunschweig

Eisenbahn - Hotel .
Sittmann , Kfm ., m . Fr Berlin
Rosenthal , Kfm . Würzburg
Trompi -tter , Fbkb . Barmen
Roth , Kfm . Antwerpen
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Hübinger .
Sander , Fr . , m T . Goslar

Vier Jahreszeiten .

Bcbleg
König .

Kur
Loreni
Wagnf
Schad ,

H
de Gn
Benrio
Heu , I
Frhr .

Fr em den - V er aei chniss vom 18 . Juni 1895

Bark - Hotel .
Hertz , Fr ., m bed . London

Pariser Hof .
Landmann , Kfm . Bocbom

Maler und Anstreicher gesucht Rheinstraße 95 , Part . 7455
Tapeziergeh . sofort gesucht Gustav -Adolsstraße 3 .
Ein jung . Kellner findet Stelle durch ) Mlliler ’ s Bür . , Mauergasse 13.

Lehrling
für mein Material «, Färb - und ColonialwaarengeschLft zu «

baldigen Eintritt gesucht . 7448
Wilh . Heinr . Birck , Ecke Oranien - u . Adelhatdstraße .

Hotel Minerva .
Foerster , Fr ., m . T . Cöln
Sanator . lindeiihof .

Spiegelberg , Lehrer . Halle
* Mette .

Wintzer , Fahr ., m . Fr . Halle
Reuter . Usingen
Lillichler , Kfm . Nalbach
Meerbeck , m . Fr . Dortmund
Bilke . m . Fr . Bochum

Hotel Happel .

Ilse , Arch ., m . Fr . Hannover
Hass , Kfm Berlin
Homrighausen . Frankfurt
Pauk , m . Mutter . St . Louis
Pülling , Kfm . Memel

Düsseldorf
kreuz ,

Würzburg
Heise , Dr . med . Jena

Saarbrücken

Pel , Kfm . Amsterdam
Brehm , Kfm , m . Fr Bonn

Zessinger , Kfm . Mühlhausen
Schmittbauer . Heidelberg
Lew . Kfm . Una

Cbanter , Frl . Barnstape
Wittink , Frl . Barnstapel
Linding . Philadelphia
Serelae , Fr . Philadelphia

Kiesl , m . Fr . München
Fuhr , Inspector . Koenig
Welker , Kfm . Mülhausen

Engel ,
v . Flatow , Major . Berlin
v . Flatow , Frl . Berlin
Nilsson , Kfm . Stockholm

Männliche Versauen , die Stellung finde « .

Gärtner gesucht .

Zeugnissen , Referenzen unter J . H . 103 an den Tagbl .-Verlag .

Lehrling mit guter Schulbildung gesucht . 7366

Wiesbadener Natur -Eiswerke Hench & Haesebier .
Per 1 . Juli ob . später kann ein junger Mann mit guter Schulbildung bei

mir als Lehrling eintreten . 7448
Biebrich a . Ry . B . Hilgenberger ,

Buchhandlung .
Schreinerlehrling gegen sof . steig . Lohn ges . Schwalbacherstr . 22 . 7372
Schreinerlehrling gesucht Riehlstrahe 6 . . 5176
Sehrjunge ges . 1 Ereeb , Schrein , u . Stuhlmach ., Morttzstr . 4b . 6652
Ein Glaserlehrliug sofort gesucht Hermannstraße 7 5660
— ---- Äto . Ein gut erzogener Junge kann das Tapeztrer -Geschasi
„ ___ erlernen bei J - Weyer , Saalgasse 16 . 7324
Ein Junge kann das Schneidergeschäft erlernen . Näh . Kirchgasse 58.

Ein Junge , am liebsten vom Lande , kann die Bäckerei
ADW erlernen Oranienstraße 51 . 7411
Metzgerlehrling gesucht Jahnstraße 21 . 5798
« Üffisea , Ein kräftiger Junge kann bte Metzgerei grundlch
AWM erlernen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 4558

K * Junger Sausbursche gesucht Lauggasse 80 . 7285
Ein tüchtiger Käusbursche für sofort gesucht Grabenstraße 3 . 7444

Ein lediger junger Mann mit guten Zeugnissen wist
W8W zu einer Herrschast als Stollbursche gesucht ; Auswatttz

bevorzugt . Näh . int Tagbl .-Verlag . 7322

Ein fleißiges Näh . ^ alkmüblstraße 3a .

Ein geb . Fräulein , Halts erfahren , sucht Stelle
al « Stütze ber Hausfrau , würbe auch bie Aufsicht grüß . Kinber über¬

nehmen . Dasselbe sieht mehr auf gute Behanbl . als auf hohen Lohn .
Näh . Bleichstratze 13 , 1 St . r

Ein junges Fräulein sucht per sofort gute Stelle , aletch
WWW viel in welcher Eigenschaft ; geht auch nach auswärts . Nah .

burch ben Tagbl .-Verlag .
Mädchen vom Lande (gute Zeugmsse ) suchen Stelle .
Ellenbogengasse 10 , Frau Volk .
Eine anständige Frau , welche perfect focht und tm

m *
Nähen , Bügeln und Servireu bewandert ist , sucht Stelle .
Näh . Weilstraße 7 , 3 Tr .

Feineres Zimmermädchen sucht Stelle auf gleich ober spater . Nah .

Weilstraße 10 , Hinterh . 2 St ., Schneiderei .
Ein Mädchen , welches nahen , bügeln , servtren kann und

BO jede Hausarbeit gründlich versteht , sucht bis zum 1 . ober
"

Hili ober 1 . August Stelle . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7462

Tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle , am

liebsten als Alleinmäbchcn . Näh . Goethestratze 18 , 2 1.
Ein pelo Mädchen , w . selbstständig e. kl . Haush . fuhren kann , sucht

passende Stelle zum 1 . Juli . Näh . Kirchgasse 4 , 1 . Et .
gOBt « Für ein jüngeres , sehr Vorzug ! , empf . Mädchen , w .

WWW wegen Abreise nach dem Auslanbe vom 6 . Jult an Stellung

qesucht . Zu sprechen von 11 — 12 Rheinstraße 67 , Part
Ordenti . tiieht . gut empf . Mädchen für allein , Haus - u . Kindermädchen

empfiehlt «Sriinberg ’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

Empfehle mehrere Kinderfräulein , eins . u . mit Sprachkenntn . ,

Kinderfrauen mit sehr guten Zeugn . , frauzostiche Bonne

( Schweizerin ) , Kindermädchen , englnch sprechend .
Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgaste 5 .

23 Jahre alt , die nur franzos .

Junge rvelglerm , spricht unb sehr gut Plätten ,

waschen und nähen kann , sucht für sofort Stellung , auch zu Kindern .

Gute Zeugnisse , bescheibene Ansprüche . Osterten unter IL H . 1 - »

EmlE
^

br ^ ges . Mädch . , w . bgl . koch . k . Bür . Häsnerg . 7 , 1 .

eeeee * Ein anständiges junges Mädchen sticht bis zum 1 . Juli

DWM
~

Stelle als Zimmermädchen ob . Hausmädchen . Zu erfragen

Ein
^
fleiß

^ Mädchcu/das in jeder Hansarb ., sowie im AuSb . v . Kleidern

u . Wäsche bew . ist , s. Stelle in bess . Hause . Nah . Fnednchstraße 28

Anst . Alleinmädchen sucht soz . leichte stelle , auchi als Saus¬

mädchen . stern ’ s erstes Central - Bureau , Goldgaffel - .

Bestes Personal aller Branchen
m . gut . Zeugn . empf . Bür . Germania ( Fr . » raus ) , Hafnerg . o .

Zum Erbprinz .
Dresden

Nassauer Hof .
Raschdau , m . Fr . Weimar
Braun , Kfm . Gent
de Backer . Kfm . Gent

Villa Vias sau .
Panin , Gräfin . Petersburg
Levaschoff , Fr . Petersburg
v . Achenbach , m . Fr . Cassel
Benckiser . Offiz . Bruchsal

Hotel du Word .

Watris , m . Fr . Buffold
Friedemann Dresden

Pension und Hotel
läaiserbad .

v . Granne , m . Farn . München
v . Rauchhaupt , Frl . Potsdam

Hotel BAaiserhof .
Cowdon . Philadelphia
Hamilton , Frl . New -York
Pastur de Broucken . Brüssel
Lettin , Fr . Brüssel

Bayer , m . Fr .
Mayer , m . Fr ,
Rössler , Dr . med . Aachen
Gruettner , m . Fr . Breslau
Reifenberg , Rent . Giessen
Waidenfeld . Birshof

Mionnenkof .
Lewy , m Fr . Dresden
Thiele , Kfm . Dresden
Reimann , Kfm . Oberfrobni

Halle

Pfälzer Hof . ,
Weingartz , m . Fr . Mond « l

Siebertz , Fr .
Egelbert , Kfm . Duisburg |

Levy , Kfm .
Kiehl , Fbkb . - - - -- ,
Retzlaff . M .-Gladbaa
Ballier , m Fr . Altweiler
Puxlemann , w . Fr . Aachen

Berlin

Gesucht ein Fahrbursche sofort . Näh . Müller ' s Bür . , Mauergasie 13.
Ein Knecht gesucht Feldstraße 15 . . M
Ein tüchtiger Schweizer sofort gesucht Schwalbacherstraße 39 , Hth . <3o5

Männliche Kersonen , die Stellung suche « .

« nx - Ein junger Mann , angehender Commis , sucht Stellung in ein«

Eolonialw .-Geschäft (keine GehaltSanspr .) . Zu crfr . Bleichstr . 11,2 L

Junger Mann ( militiirfrei ) sucht baldipl
Stellung auf einem Comptoir , als Hasslrer

"
( „ ler sonstigen Posten . Müh . Bleichstrasse 11,3 1.

» WM * -» Berheir . Mann , der eine langjähr . Dienstzeit als H»

meister und Kesselwärter hinter sich hat , Garten - und Sui»

arbeit versteht , sucht sof . entsprechende Stellung . Beste Referenzen

Näh . Schwalbacherstraße 30 , Stb . r . ,
Ein cautionsfähiger Mann , der langiabr . Zeugnisse als Diener btfitt

sucht Stellung irgend welcher Art . Nah . int Tagbl .-Verlag . 746t

Ein junger Mann mit langjähr . Zeugnissen wünscht einen Kranken im

Rollstuhl zu fahren . Frankenstraße 10 , Part . l . .
E j . M . i . Stundenarb . f . M . u . Abends . Kl . Schwalbacherstr . 13, 21

Empfehle stets perfecte und angeh . HerrschaD

diener mit pr . Zeugn . , gesetzte u . junge Bursche »

f . Ladengeschäfte . Bür . Germania , Häsnerg . » .
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Sdüegel . » . T Plauen
König . Reichenberg

jgnr guten tluelle .
Lorenz , Fabrikant . Berlin
Wagner , Kfm . Dresden
Schad , Kfm . Giessen

Hhein - Hotel .
de Grandmäewu . Paris
Henrion , m . Farn . Bonn
Heu , Kfm . Frankfurt
Frhr . v . Kapherr , m . Fr .

Mecklenburg
Pressente , Dr . Strassburg
Grünberg , m . Fr . Petersburg
v, Campenhausen . Durlach
v, Campenhausen . Durlach
Bieter , Reg .- R . St . Johann
Aaser , Fr ., m . Schw . Cöln

Ritter ’ s Hotel garni
und Pension .

Daugau , Kfm . Riga
Jumin , Kfm ., m Fr . Paris
Juoin . Paris
Poiege , Assess . Königsberg
Runkel , Fr . , Rent . Weimar
Wograin , m . Fr . Paris

Hose .
Knox , m . Fr . Kilbirnie
Douglas , Fr . New -York
Turner . London
Fries , m . Fr . London
Kelly . London
Egeiton Castle . London
Liiliehook . Gotbeburg
Montgomerry . London
Maclann , Fr . Edinburgh

( Goldenes Hoss .
Heitzich , Kfm . Poditz
Schneider , Gutsb , Frusberg
Göpel , Kfm . Riesa
Hotel Schweinsberg .
Sedlack , 2 Hrn . Brünn
Schneider , Fr . St . Johann
Lunnebach , Fr . St . Johann
de Fries , Kfm . St . Johann
Lepphardt , m . Fr . Cassel

Tannhäuser .
Bolle , Kfm . Bonn
Fiedler , Kfm . Bonn
Sauwage . Berlin
Scharlibbe , Kfm . Landsberg
Stridde , Seer . Magdeburg

Renn , Fr . Düsseldorf
Dender , Kfm . Berlin
Werner , Kfm . Friedberg
Fels , Frl . Frankfurt
Griebe , Kfm . Frankfurt

Taunus - Hotel .
Thiele , Kfm ., m . Fr . Celle
Weissler , m . Fam . Hamburg
Weissler , Frl . Hannover
Reichard , Fr . , m .T . Neuwied
Gallwitz . Sigmaringen
Müller , Offizier . Gotha
Levy , Kfm . Dresden
Schmidt . Rattowitz
Lee , Rent . , m . Fr . Bradford
Misch , m . Fr . Berne
Hagenbeck . Mageburg
Goldtruhle . Essen
Suffert , Rent . Berlin
Alberts , m . Fam . Erfurt
Compes , Fr . Cöln
Rossbaum , m . Fr . Cöln
Lewy , Kfm . Berlin
Marse , m . Fam . Amsterdam
Friedrichs , Kfm . Gotha
W orms . Berlin

Nagen , m . Fam . Berlin
Insel , Kfm ., m . Fr . Herne

Hotel Victoria .
vom Rath . Koberwitz
Goldschmidt , Dr . Berlin
Palmer , m . Fr . Bedford
Hilgenberg , m . Fr . Baltimore
Hilgenberg . Baltimore
Mann , 2 Frl . London
Repplier , Fr . Philadelphia
Clarmann , Frl . Wien
Frevler , Frl . Wien
Stifter , Frl . Wien
Lieue , Frl . Paris

Hotel Vogel .
v . Saldern . Homburg
Wiegand . Weimar

Privathotel
Stadt Wiesbaden .

Koichbergar , Kfm .
Niederlahnstein

Tavoukdji . Constantinopel
Wadbolsky , 3 Hrn . Moskau

Hotel Weins .
Epstein , Brgmstr . Nassau
Unverzagt . Biedenkopf

Schulz , Kfm . BerÜd
Ohler , Ing . Hamm

In Privathüusern *
Pension Credo . '

Meuta , Fr . Rotterdam
Fredeking , Fr . Celle
Pieper , Fr . Celle
Deppen , Fr ., Major . Celle

Haus Friedheim .
Eckerdt , Kfm . Chemniti
Tilch, »Kfm . Breslau
Rieger , Frl . Salzbrunn
v . Zabern , Frl . Mainz
Welker , Frl . Gotha
Ludicke . Stuttgart

Villa Heubel .
v . Romanoff , Fr . Moskau

Pension Internationale .
Cuthell , Fr . Isle of Wight
Cut bell , Frl . Isle of Wighl
Heaton , Fr . England
Heaton , Frl . England
Kingsbury , Frl . London

Villa Siesta .
Wesemann , m . Fr . Bonsfeld

(15. Fortsetzung .)
(Nachdruck verboten ^

Unter römischem Himmel
Roman von Konrad Tefmann .

Aber der schöne Bildhauer sah ganz ernsthaft aus . James Her -
lotzsohn sollte also wirklich dies Geschmier da kaufen . „ Gott, "
sagte er mit einem halben Seufzer , „ wenn Sie meinen , Dalwig- Was thut man nicht für die Kunst ? Wenn ich nur mehr
fürs Gemuth gesunden hält

' ! .Man leiht sich
' s ja gern

' was kosten .
Aber ' s muß einem auch ' was geben , verstehen Sie . Wenn mir
die Thronen vor so einem Bilde kommen , das ist mir das Höchste
davor zahl ich gern . Aber wir können Sie ja ermuthigen , junger
Aiann . ' s nächste Mal malen Sie ' was Gcmüthvolleres . Nun ,was soll mer denn ßahlen for so e '

Bildche ? E '
grauße Herr¬

lichkeit kann das wohl nich sein . Was meinen Sie , Dalwig ? "

„ Es versteht sich von selbst , daß Herr Berndt sich erst bereit
erklären muß , diese Skizze " — er betonte das Wort leicht —
„ als Bild auszuführen , Herr Herloßsohn . Sie sehen doch , daß
das nur eine Momentskizze ist ? Und Sie kaufen doch nur
Bilder . "

James Herloßsohn stach rasch hintereinander zwei Schweine
m der Luft ab , so rasch und so energisch , wie selten . Er fühlte
daß er ganz nahe daran gewesen , sich eine Blöße zu geben . Gott "
sagte er , „ wie sollt

'
ich denn das nicht seh

' » , Dalwig ? Verzeihen
Sie , aber wenn man so ' n alter Kunstkenner ist " — Er lachte
mit leicht meckerndem Ton . „ Und was für eine Momentskizz ' l
Ganz Moment ! Aber verstehen Sie , ich will ' s Bildche trotzdem
nicht grötzer . Ich mag die großen Formate nicht . Deshalb hab '
ich gesagt

" —

-' N « » nein Herr Herloßsohn, "
fiel Dalwig ein , „ etwas größer

mußte das Bild doch schon werden . Sagen wir : einen halben
Meter lang und einen halben breit . Was meinen Sie ? Wenn
Herr Berndt einverstanden ist — Das Sujet würde sonst ja aar ,
nicht zur Wirkung kommen . "

Herloßsohn fuhr sich , abermals seufzend , über Glatze und
Nase hin , als ob er von dort etwas fortwischen wollte Gott
M

" murmelte er , freilich : Das Sujet ! Ich hab '
nicht

"
qleichans Sujet gedacht . Diese neumodische Maler — Nun also meinet¬

wegen , man hat
' s ja dazu - Machen wir ' s so . Aber größer

aE , Uinger Mann , verstehen Sie , größer kein Centemeter . Und
bald liefern , verstehn Sie ? Sagen wir : zu Neujahr . Und was
verlangen Sie denn ? E '

Anfänger sind Sie , recht nach mei ' m
~ " as ' st da groß zu verlangen ?

E Andrer nimmt '
sJhnen doch nicht ab . Ich thu

' s ja auch blos
für die Kunft . Alfo — sagen wir einmal — sagen wir : hundert
Lire ? He ? Was ? Sagen wir so ? "

„ Ich fürchte nur , daß auch in diesen kleinen Sachen kaum
vie! Gemuth sein wird, " sagte Hilmar trocken . „ Mit land¬
schaftlichen Studien ist das eben nicht ganz leicht zu vereinigen
Aber bitte , sehen Sie sich die Blätter doch an . "

Herloßsohn warf dem Sprecher einen schrägen Blick zu .
Wollte dieser junge Mensch ihm etwa opponiren ? Wer war er
denn, dieser namenlose Anfänger , daß er das wagen durfte ? Der
Ehre , die ihm heute zu Theil wurde , schien er sich wenig bewußt
,n sein . Oder hatte er genug zu „ brocken "

ohne den „ Mäcenas
ton Rom ? ' Dann war er in der Thai eine Ausnahmeerscheinung .
Mer er machte nicht diesen Eindruck . Es war offenbar nichts

.
l» e allergrunste Arroganz , was aus ihm redete . Nun , die

wnrde ihm in Rom ja schon ausgetrieben werden , das hatte keine
MH . Wenn man erst hungerte , lernte man ' s , sie abzustreifen ,lliid in Rom hungerten sie so ziemlich alle , früher oder später
Mie jungen Künstler , die mit ihren Großmanns - Jdeen hierher
gt.ommen waren , als ob hier der Ruhm und die Goldstücke nur
i^ auf der Straße lügen . Ja , wenn er , James Herloßsohn , nicht
Mre , verhungerten sie sogar —

lind James Herloßsohn schlug sich , während er unter solchen
Gedanten Hilmar Berndts Skizzenblätter durchsah , unwillkürlich-i-f seine Brusttasche , in der ein mit Banknoten wohlgefülltes
Pockefeuille steckte . Im Grunde gefielen sie ihm alle nicht , diese
Sachen . Er verstand sie nicht . Was nützten ihm Bilder , die
.r nicht verstand ? Seiner Meinung nach sah das Alles in Wirk -
uchten nicht so aus , er wenigstens hatte es nie so gesehen . Aber

r. VUtL<
tc davor , das auszusprechen . Man konnte sich so

UW blamiren ; diese Künstler harten so ihre besonderen Ideen ,n denen sie Alle festhielten , dagegen war nichts zu machen . Und

m,
” dalwig meinte — man mußte auf Dalwig schon hören .Wenn da ? da wirklich richtig gemalt war —

r
" Was meinen Sie zu diesem krebsrothen Seminaristen auf

Dalwig
bC1 Janiculus - Promenade , Herr Herloßsohn ? "

fragte

h#nn
hätte James Herloßsohn am liebsten gesagt ,nn das war seiner Meinung nach blos ein rolher Farbenkler

tL9r ; n1m d « grauem Hintergrund , — James Herloßsohn mar

fort;* *’ " der das ahnte Keiner , dafür war er viel zu

«« 8
was gingen ihn die rochen Seminaristen

ffl S !? lf !m das , wenn er die gemalt sah ? Er sah Dalwig
X . V n ^ t etl ° “ g "

.
r einen Scherz mit ihm halte machenn . manchmal erlaubte sich Dalwig das in seinem Uebermuth .

nie geehrten Leser . . . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen . . . Bestellungen , welche sie" • VO “ Aoze,Ben in . „ Wiesbadener Tagblatt » machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu « olleL
i._ - - V,;.: K •
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" " ^
Dalwigs eines Auge , das zu Hilmar hinüberblickte , besagte :

Das nächste Mal muß er natürlich ganz anders bluten ; nehmen

Sie jetzt nur an , damit Sie erst einmal im Sattel sitzen , wahrend

Has andere , das treuherzig - verständnißvoll in James Herloßfohns

Gesicht schaute , diesem die Versicherung gab : „ Späterhin muß er

ganz anders klein beigeben und wir bringen das schon wieder em ,

also spielen Sie nur dies eine Mal den Großmuthrgen , um ihn

ungeheurer Ekel war ihm zum Halse hmaufgestiegen und würgte

ihn an der Kehle . Jetzt flammte ein heißes Roth m seinem

Gesicht auf . „ Herr Herloßsohn,
" sagte er , mühsam an sich haltend ,

„ ich nehme an , daß Sie scherzen .
"

James Herloßsohn sah eine Sekunde hindurch zu Dalwig

hinüber , der für gewöhnlich sich bei den Preisbestimmungen lebet

Einmischung enthielt , um es auf keiner Seite sich M verderben ,

jetzt aber doch es für geboten hielt , zu äußern . „ Sie sagten ,

zweihundert Lire , Herr Herloßsohn ? Das tft em sehr niedriger

Preis Sie müssen bedenken , daß das Bild nicht fettig aufßager

ist . Es ist eine Bestellung . „ Hetr Betndt ist alletdingsnochkern

berühmter Künstlet
" - Dies würbe mit einem gewissen Nachdruck

gegen Hilmar gesprochen - „ aber immerhin - Wenn Herr

Bernbt in Erwartung Ihrer weiteren , spateren Auftrage Ihnen

dies Bild ausnahmsweise für dreihundert — nun , wenn Sie durch¬

aus darauf bestehen , Herr Herloßsohn " — ^ ames Herloßsohn

hatte eine wüthcnde Gebärde gemacht — „ für 3tt ; ett )uttbertfutifjtg

Lite giebt , so glaube ich — " da James Herloßsohn sich zappelig

über Glatze und Nase hinstrich — '-^ " S ^ ahmtnaturftch,six und

fertig in jeder Beziehung , — so glaube ich , daß beide,Thefle tut

diesmal , für den Anfang zufrieden fern konnten . Nächstes Mal

müssen — Stück um Stück —
.

Und doch konnte , durfte er nicht anders . Nur daß ein Wider ,

Wille ihn überfiel , der früher oder später seine Kräfte lähmen , seine

Schaffenslust vernichten würde . Tausend , tausendmal besser , in
'

Staub des Alltags seine Lasten karren um einen spärlichen Lohn , j
als sich selbst zerfetzen sollen , damit man sich nur das bischen Lebe«

fortfristetl Pfui darüber !

Sein Bild war ihm verhaßt geworden über alledem . Er HU ;

ein Messer nehmen mögen , um es zu zerschneiden . Und doch mußt, ;

er jetzt , gerade jetzt weiter malen — er mußte mb er wollte

Denn er mußte Maria von Helmen beweisen , baß 'X sich nicht zi

viel zugemuthet hatte , daß er dem Werk gewachsen war , an bas

er sich gewagt . Jetzt mußte er es eher noch zu Ende bringen , a(i

es früher in seinen Wünschen gelegen . Malen , malen mußte er , bj-

seine Hände die Pinsel nicht mehr halten konnten . Ihr beweise «,

baß er nicht kleiner unb schwächet war , als er sich selber erschien.

Nur heute mußte er hinaus , einen Athemzug freier Äst

schöpfen . Die hier im Atelier war verpestet . Man erstickte barst

Er hörte noch bas schmeichelnbe Gekicher ber benachbarten Male¬

rinnen unb bazwischen Dalwig
' s sonore , etwas theatralische Stimm ,

bie in faben Galanterien schwelgte , unb James HerloßsoW

meckerndes Lachen , als er über den Hausflur die Treppen hrnumw

eilte Drunten überlegte er , wohin er sollte . Es war Mittags¬

zeit unb ihn dürstete . Oben in der Via Sistina sand ct jex

sicher ein Dutzend Künstler in der Trattorie beim weißen Mari »

zusammen und mitten unter ihnen Röschen , dre sich durch >1«

gewagtesten Anekdoten nicht in die Flucht schlagen ließ , Alles sas .

unb hörte unb ben Verkehr mit ben unverheiratheten Mmm

unglaublich interessant
" fanb . Aber Hilmar gelüstete jetzt ich

nach bieset Gesellschaft , er wollte allein sein .

Er schlug ben Weg aus
' s Gerathewohl in die engsten ml

bunkelsten Gäßchen ein . Es war ihm , als müßt
' er dahin flüchte,

mit bem Gefühl ber brennenden Scham , bas ihm bie Seele vei-

senqen wollte . Unb boch hätt
' et getabe jetzt frei unb stolz in bi

Welt blicken können unb vielleicht hätte kaum einer von all sm ,

Kunstgenossen hier vetstanben , was ihn im Innersten erregte . 6

war ja nun auf bem besten Wege , zu tierbienen ! Mu eilten

bitteren Lächeln , das ihm um bie Mundwinkel schnitt , trat an

eine kleine dunkle Osteria ein , die ihm am Wege lag . Das waw

die Orte , die er jetzt aufsuchen mußte , wenn er von feinem w

menst leben wollte . Für vier Saldi Wein , dazu em Stuck M .

ein paar Tomaten , oder Finoechi - Strünke mit salz und MM

eine Handvoll Kastanien hinterdrein — das waten so die Map

jetten , die er von nun an halten durfte ; mb wie biele triefe

beim nicht so in Rom , bie auch einmal mit glänzenben Zukuch

Hoffnungen unb Künstlerträumen über die Alpen gezogen UM

gleich ihm ? Mit Ehren verhungern ober mit Unehrcn weiter lebe«

— es gab vielleicht keine anbere Wahl .

In bem nichtigen , schmutzigen Raum , ben Hilmar betret»

batte -rat nur einer von beit fliegenumsurrten Holztischen m .

eine Schaar von hembärmligen Arbeitern besetzt , bte , nut »

Hüten auf bem Kopf , bie Gesichter von Ruß geschwärzt , uw v

Weinreste hockten . Ein paar von ihnen spielten mit klebn «

Karten Tre - sette , wobei ihre Fäuste manchmal bcrb auf die

platte uieberfuhreu , bie anberen schwatzten so lärmenb und W

geiegt , baß man an einen hitzigen Streit hätte benken können , m

nicht bazwischen ihr Lachen dröhnend von bet mebrigen W °

des Raumes zurückgehallt hätte . In bet bunkelsten Ecke desM

gewahrte Hilmar nach einiger Zeitaußerdemnochbie fW

Umrisse eines Mannes , ber ben Kopf m bie beiben uber eine W

platte gereckten Atme gelegt hatte und zu schlafen schien . EW

sich , unablässig mit ben in ihm wogenden Gedanken befchawgtz »

diesen Schläfer ebensowenig gekümmert , rote um bte cum

berußte Gesellschaft da drüben , wenn ihm nicht der Hut aufgeM

wäre , der neben demselben auf dem Tische lag , em ehemals h

grau gewesener Filz , bet jetzt von Flecken so dicht
^

ubeffa -

daß kein Mensch seine ursprüngliche oder Hauptsarbe mehr h °

bestimmen *önnen . Diesen Hut kannte Hilmar ; es konnte

„ obt einen zweiten dieser Art geben . Aber auf wessen W “

ihn gesehen , wußte er nicht mehr .

(Fortsetzung folgt .)

*U ^
Und

^
James Herloßsohn sah ebensowohl ein , daß dies das

Gescheidteste sein werde , wie Hilmar zähneknirschend begriff , daß

er zuschlagen müsse , wenn er seinem Vorsatz treu bleiben wollte ,

sich ganz auf sich fel .ber zu stellen . Und das wollte er Und em

Anfang mußte einmal gemacht werben . ,
Wo bot sich ' hm auch

fonft noch Gelegenheit dazu ? Er mußte ja noch dankbar sein

und wie dankbar ! Also nur hinunterschlucken , die Pille , auch wenn

„ daran zu ersticken meinte ; nur hinunter damit !

Der „ Mäeen von Rom " wat aufgestanden . Etwas Hoheits¬

volles lag in seiner Haftung , wie er jetzt seine fleischige rotrje

Hand zwischen zwei Knöpfe feines Rockes steckte , ferne Mienen

strahlten förmlich von Selbstbefriedigung . „ Nun , sagte er , wie

um seine Schwäche vor sich selber zu bemänteln , „ man thut -- zur

Aufmunterung . So e’
junges Talent . — Man kann nie wi >sen

__ vielleicht wird ' mal ' was b ' raus unb bann steigt ber Preis

öon seinen Silbern . Kinder haben wir nicht , — da kann man

NH die Kunst
' was kosten lassen . Also : es bleibt dabei . Und s

nächste Mal — Aber bringen Sie e ’ bischen fürs Gemuth herein

ins Bilbche , wenn
' s geht , ja ? Good morning ! Good bye !

Ohne Hilmar bie Hanb zu reichen , schob er sich mit leinem

schlingernden Gange zur Thür hinaus . Dalwig lrat auf Hitmar

zu blinzelte ihn an und raunte vertraulich . „ Haften Sie nur

sür
' s Frühjahr irgend eine mit ihrem Neugeborenen tanbelnbe

Mutter , womöglich in Albanertracht , ober ein schmollendes Liebes¬

paar ober dergleichen für ihn bereit 1 Das ist fern Genre , das

versteht er , bas nimmt er fofort . Das ist was fürs Gemuth

Eu lieber College . Das hat Müh
' gemacht , ihn d ' ranzuknegen .

Na ist aern geschehn . Auf Wiebersehenl
"

_x , ,'
Er winkte jovial mit ber Hanb , wie nm leden Dank abzu -

wehren unb lief Herloßsohn nach , ber brüben bet Kathchen Stetu -

mann eingetreten unb bort mit einem Schrei ber Ueberraschung

und des Jubels begrüßt worden war . . .

Hilmar hatte die Empfindung , als haft
' er lerne skizzedem

Schweinehändler von Chicago rechts und links um die Ohren

schlagen und ihn damit zum Atelier hinausprugeln sollen . Das

hätte ihm Erleichterung verschafft und wäre nau ) ternem . - erzen

gehandelt gewesen . Er knirschte ntt ben Zähnen , r ballte die

Fäuste Dann riß er sein Fenster auf . Luft . Luft . _

also war bas Leben bes Künstlers ! Da » mußte '-in Künstler stch

gefallen lassen ! Sein Bestes , Ebelstes , Heiligstes hinschleubern

verschachern , um nur leben zu können , um nur nichts verhungern

gu müssen ! Gab es denn ein erbärmlicheres , em entwürdigenderes

gelte 16 . Ko . 381 .
_______

Miesvaverrer Nagvlatt ( Morgen - Ausgavr ) .
_______

(füll Ntensckientos ? L8 ar das nicht ber schmählichste Fluch , bet ubti
Sich s ° W mtafa
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♦ Hostenfreie Vermittelung des Ankaufs von Villen , Wohn - ?
. und Geschäftshäusern , Hotels und Liegenschaften jeder Art *— 1 «J . Al EI ER I StXcXe - *

I Taunusstr . 18 . j
W Strengste lliscretion . 44ö9 *

Sprechzeit 8 — 9 und 3 — 5 Uhr . Telephon No 215 ♦

Immobilien xrr verkaufen .

Das Eckhaus Langgasse 2
unS Michelsberg 1

ist Abtheiluug halber freiwillig zu verkaufen . Nä ^ Auskunft ertheilt
Namens der J . C . Hassler ’fdjen Erben 7456

August Meilheeker ,
Albrechtstraße 14 .

6m rentables Eckhaus im südwestlichen Stadttheil , an zwei Haupt¬
straßen , ist pretswürdig zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlaa . 6631

ftrtteÄ mit unbeschränktem Schankwirthschastö - Betriebe
tyUWV pretswürdig unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen .
. Näh. int Tagbl .-Verlag . 7402

» Die Chariier
’
sche Besitzung I

I soll wegen Ablebens des Besitzers verkauft werden . 4470 $
J . Jleier , Immobilien -Agentur , Ta am Basstr , 18 , <>

D' f ,
Villa Schiersteinerstratze 15 zu Biebrich ist Theilung halber

billig zu verkanten durch 5500
Rechtsanwalt iBr . Mehner zu Wiesbaden .

» ables Etagenhaus , im südlichen Stadttbeil gelegen , ist unter
Msttgen Bedingungen zu verkaufen . Anfragen bittet man unter
V . O . 842 im Tagbl .-Verlag niederzulcgen . 2965

Haus mit nachweislich rentablem Geschäft ,
"
beste Lage , mit 12,000 Mk .

Anzahlung unter günstigen Bedingungen zu verkaufen durch 5635
W . May , Jahnstraße 17 .

kMW * -' C« tnit Borg . u . Eanalanschl . , in best .
Stift , welches schöne Wohnung und

lammtl . Avg . vollst , frei rcntirt , zu verkaufen . Ford . 39,000 S)lf .
ängabl . 5— 6000 Mk . Directe Offerten unter O . V . » 82 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . 7303

Ktn schönes Rentcnhaus in der Nähe d . Kochbrunnens , vor
llmg . I . neu erb . , mit Doppelw . für bess . Famil . von 5 u .0 3 - , Badez . re . , Balkon , Gärtch . hint . d . Kaufe , Alles
vermieth . , Berhältn . halb , sehr preisw . zu verk . Gute
Mitalanl . Auch für Fremdcnpension sehr geeignet . Ges .
Off . unt . O . st . se an den Tagvl . - Verl . 7206

. »ndhaus (vord . Emserstr . ) in . Rebengeb ., ca . 60 Ruthen Fläche , sehr
geeignet f. gr . Werkstätte , Maschinenbetrieb , Stallung 2C., zu verkaufen ,» ent . wtrd Land in Tausch genommen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 5797

« motte Billa zum Aveinbcwohueu , pass , für Herrschaften mit
Fuhrwerk , an der Bievricherstraße zum Selbstkostenpreis für«8,600 Mk . zu verkaufen , ff *. « . Rüt h . Louisenftr . 17 . 6495
m - , £ aU1 ^ " ui gewölbter Stallung , gr . Remise , in der Nähe
Wiesbadens , für 8000 Mk . , Anzahlung 1000 Mk . » zu verkaufen"C1« oh . Ph . Kraft , Zimmermannstraße 9 .

♦
* * * * ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ ♦♦o * v » o » » ooe ♦♦♦♦♦♦ » ♦ » ♦♦♦♦♦ *

♦ Grösseres Hausgrundstück in verkehrsreicher Lage der D
♦ Stadt ganz od . in Hälften zu verkaufen . Das Anwesen eignet
J sich für jeden grösseren Geschäftsbetrieb u . seines ♦
♦ Snten Untergrundes wegen besonders für '

Weinkellereien . ♦
Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 18 . 7302

eines kleinen Besitzes für Nerven - undHerzkranke in
' Thüringens kräftigender Waldluft , passend u . sehr zu

kmptehieu für Jemand , der nicht in unruhigen Logirhäusern wohnenMn . Nah . beim Eigenth . Taunusstraße 32 , 1 St .

Für Gärtner geeignet !
s. Mieren Tennelbachthal , Villenlage , ganz nahe der Sonnenberger -
I wtze , ist eine kleine Wiese , zur Anlage eines Gartens vorzüglich geeignet ,’« verkaufen . Anfragen sub « H . 161 an den Tagbl .-Verlag . 7447

Eine kleine Wiese (Villenquartier ) zu verkaufen .
Offerten unter 35 . F . 132 an den Tagbl .-Verlag .

Immobilie « x« kaufen gesucht .

10 — 14 Zimmer , Zub . u . tarten mit Preis
unter K . E . » 8 an den Tagbl .-Verlag .

In der vorderen Wellritzstrasse
od . angrenzend wird ein Haus

mit Garten , aber ohne Hinter¬

haus , zu kaufen gesucht . 73Oo
J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstr . 18 .

Zu kanfen gesucht
ein Haus mit Hosraum rc ., für mechanische Werkstätte , in den Straßer

Friedrichstraße , Mirchgasse , Neugasse oder Maucrgasse belegen . Offerten
unter A . J . 13 $ an den Tagbl .-Verlag . Vermittler verbeten .
NB . Der Kaufpreis kann baar ausbezahlt werden .

“ >• 50 Ruthen , zu kaufen gesucht .
471 ( 01 ( 19 Osterten nut Preisangabe unter I ». E . 99 an~ 5 den Tagbl .-Verlag .
Mahlmühle mit 20 — 89Morgen Oeconomie zu kaufen gesucht .

Jos imand . Kl . Burgstratze 8 . 7420

Grldverkehr
Capitalien zu verleihen

20 — 25,000 Mk . sind geg . ganz vorz . Sicherh . zur 2 . St . ä 4 — 4 ' /« "/ »
zu Verl , durch i . ud . Winkler , Elisabethciistraße 7 , 1. St .

Capitalien pt leihen gesucht .

Gesucht Mk . 10,000 1 . Khp . ä 4 ' /« % auf Haus und viel
Land per 1 . Juli od . später , Mk . 25 - 30,000 1 . Kyp .
ä 4 % bis 4 ' / * *7 «. Auskunft und Placement kostenfrei .

Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 7327

112,000 Mark
a . 1 . Hypothek a . prim . Object u . d . 7a Taxe w . per 1 . Januar

od . später gesucht . Offert , n . v . Selbstdarleiheru unter Chiffre
E . v . 93 -4 an den Tagbl .-Verlag . 7059

Zn verkanfen ein Restkanffchilling v . 23,000 Mk . Eintrag aus ein
gutes Haus in der südlichen Stadtlage , 6 °/o rentirend . Offerten bitte
unter H . fi . lio an den Tagbl .-Verlag zu richten .

aan Oljf auf pr . 2 . Hypothek gesucht . Offerten unter
« Vll . E . T . 929 an den Tagbl .-Verlag . 3773

IAA AAA a 37 « °/o per 1 . October gegen
JLnV . vVU 1 . Hypothek anf prima Object

( Atitte dcr Stadt ) von pünktl .
Zinszahler gesucht . Offerten nur von Selbstdarleiheru
erbeten unter II . E . los an den Tagbl . -Berlag .

7b bOh 1 - Hypothek auf prima Object per 1 . October
8 t , zu 37 « °/° pon Selbstdarleiheru gesucht . Off .

unter A . 6*\ 111 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

ZWIMB Miethgesuche W
Zu miethen gesucht :

Villa , 9 — 10 Zim . mit Garten oder Part . -Etage , 9 — 10 Zim .
mit Garten . Offerten mit Preisangabe unter T . h . 132
an den Taobl . -Verlag erbeten .

PV Einzelne Dame sucht auf 1 . October 4 Zimmer ( freie Aussicht ) im
jüdl . Statztth - ik. Offerten unter o . o . postlagernd .
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3173
Taunusstratze 2 ( Hotel Block ) , Laden mit Wohnung fof . ob . spät« , !

vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 44 . 288

Laden in bester Lage der Langgch
zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . Ai

Zwei Parterrezimmer u . Küche im Abschluß , sur Burcau -

zwecke , in der Nähe der Rheinstraße gesucht . Fr .-Offerten unter
B . H . ISO an den Tagbl .-Verlag . 3406

Wohunngen .

Fremde « - Penston

Steingaffe 34 sind zwei Wohn , aus gleich oder spater zu verm . U ' «" Sa

Westendstraße 12 Wohnungen von 3 und 4 Zimmern nebst 31” ' ; ***
; b <i

sammtlich mit Balkon und schöner Aussicht , auf gleich oder spateri Saatga

vermiethen . Näh . Parterre . „L

An ruhige Leute PZimmern
390 Mk . auf 1 . Juli zu verm . Nay . Drudenstratze 4 , ürauh

■A,

MH- d
adzuk

Kai
beste
ohne

stieola

M - b

Billa

Adi
Adelh

Zimr
ildelhi
Alvrei
Sllbree
Albrc ,

Ba
vcrtra

Strumpf - u . Manufacturwaarengeschäft .
Nicolasstraste 16 Laden zu vermiethen . -Per 1 . October Wohnung von !

große Helle Werkstätte , Mitte uci « -»uv . , « ciuu ; . . vnu
Preisangabe unter w . V . 981 an den Tagbl .-Verlag .

♦ W Gutgehende Bäckerei ""VI
*

sofort zu verm . event . mit Haus zu verk . mit kleiner Anzahlung .♦ Offerten unter A . 1 » . « 1 an den Tagbl .-Verlag .

. ®e| ten
•«üttietJ
^ aalga

MMWBfcfc . Nettere Dame sucht f . October bei gebildeter Familie zwei
■ 6 unmöbl . Zimmer . Anschluß und Mittagessen erwünscht .
Offerten unter h . H . 105 an den Tagbl .-Verlag .

J80
- Ä
eti

225
W- Hnn

Off -
Zm Ce

oder
R -st-
m er

3— 4 Zimmern nebst Zubehör , sowie
e der Stadt , gesucht . Offerten mit

' -
# 3298

Gefchäftslokaie etr .

Michelsberg 3 großer Laden per 1 . October oder später zu vermi -A I
Strumpf - u . Bäckwaarengeschäfte ausgeschlossen . Näh . bei W f

M . Singer .

Pension Villa Annweg 4 , hause uniP Theater , kühle , gut
möbl . Zimmer mit und ohne Pension . Garten , Balkons .

Taunusffratze 13 , i , Ecke der Geisbergstraße , sind möbline
Zimmer mit oder ohne Pension in jeder Preislage zu vermiethen . —

Bäder , el . Beleuchtung , Personenaufzug im Hause . 3054

-i - 2 . wird in guter Kurlage eine ab -

JlUUl ! ♦ LvU geschlossene Etage von 7 - 8 Zimmern ,
11 Parterre oder 1 . St ., zu , miethen

gesucht . Küche mutz mit im Abschluß sein . Offerten mit Preisangabe
unter F . H . IGO an den Tagbl .-Verlag .

WWW » ^ Von kinderlosem Ehepaare Wohnung , 5 Zimmer ,
VKNW Badezimmer nebst Zubehör , Hochparterre oder

1 . Stock , nahe der Dampfbah « , zum Preise von ea . Mk . 1200

per 1 . October gesucht . Offerten unter r *. V . 98 « an den

ffh &etlofer pensionirter Beamter sucht Wohnung von 5

Adolphstratze 3 , 7
<
3immer , Badecabinet , Mfe

3 Mansarden , 2 Keller , auf sofort zu vermiethen . «

Adolphffratzc 3 , Seitenbau , abgeschlossene neue Wohnung , 8 Ziima
Küche , Keller und Mansarde , sofort zu vermiethen .

Alvrcchtstratze 32 kleine freundliche Wohnung , 2 Zimmer und M
für 200 Mk . an ruhige Leute zu vermiethen .

Bleichstraße 10 Wohnung ( neu ) , 4 Zimmer , sofort zu verm . M

Elisabctyenstraße 27 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern , M
und Zubehör , auf den 1 . October oder früher zu vermiethen . W

Nachmittags von 5 — 7 Uhr . .
™

Friedrichstraße 47 , 3 . Etage , schöne Eckwohnung nut Balkon , och. w
4 Zimmern , 1 Küche , 2 Mansarden und 1 Keller , sofort oder spatnis
vermiethen . Näh . daselbst 1 St . h .

Hcrmanustratze 1 eine Dachwohnung von 1 Zimmer und flW ®

1 . Juli zn vermiethen . , , ..
Jahnstraße 38 drei Zimmer , Küche , mit Balkon und Zubehör I«

450 Mk . zu vermiethen . Näh . Part , bei lies » . „
Karlstraße 2 drei Z . u . Küche im Abschl . zu verm . Skah . 2 . Ei . « •

Karlstrahe 2 Familie zü vermiethen.

'

Langgaffe 5 Mansarde -Wohnung zn vermiethen . " "

Michelsberg 26 Kiich ^ a
" ^ Julien vermieden . 8163i

Moritzstratze9 ist die ueu hcrgerichtete Parterre - WohnuG
4 Zimmer , Küche nebst Zubehör , sofort oder per 1 . Juli zu vermie«

Näh . im 2 . Stock oder auf dem Bureau .
Oranicnstratze 45 , Ecke Goethestraße , 2 St ., 5 große elegante

Badecab . 2c. per 1 . October zu vermiethen . . £
Rheinstraße 88 sind 2 Mansardwohnungen zum 1 . Jnlr zu vermmp

Näh . daselbst 3 . Etage , zwischen 12 und 1 Uhr .
Rheinstraße 92 ein Hochparterre , elegant , 6 Zimmer , Balkon u. e »

iwarmes Wasser ) rc ., per 1 . October zu vermiethen . K
Roonstraße 6 sind 2 — 3 -Zimmer -Wohuungen sosort zu verm . Z

Eine alleinstehende Dame
sucht vom 1 . September an in guter isr . Familie Pension
und dauerndes Heim . Die Wohnung muß in gesunder ,
freier Lage sein . Off , nut . « F . 118 an den Tagbl . -Verlag .

Eine englische Dame , Xää !
15 Jahren hat , wünscht neben diesen noch zwei deutsche Kinder zu
nziHen . Die Erziehung ist eine augezeichnete bei ländlichem Aufenthalt
im Meere . Beste Auskunft und Empfehlung wird ertheilt , ebenso gebeten ,
tzgh . M . U Villa Zillerthal , Bad L .-Schwalbach .

AMA « OaSam mit schönem Schaufenster in guter
Lage (Langgasse,Kirchgasse , Weber¬

gasse bevorz .) für feines ruhig . Geschäft baldigst ges . Gefl . Offerten mit

Preisangabe unter W . 1 » . 85 an den Tagbl .-Verlag .
Eine Weinhandlnug sucht ein für

Flaschen - Mederlage n . Probrr -

stnbe ( Weinstube )
geeignetes Lokal in guter Lage . Offerten unter A . v . 969 an den

Tagbl .-Verlag . 3002

in der unteren Stadt , nicht in tobtcr Straße , zum 1 . October oder

später . Offerten mit Preisangabe unter V . H . isi an den

Tagbl .-Verlag erbeten . „  ± ,

Bier - Zimmer - Wohnung v . Beamtenfamilie
( zwei größere Kinder ) im Preise von etwa 600 Dlk . gesucht , freie Lage
bevorzugt . Offerten mit Angabe des Preises , des Zubehörs rc . unter
M . F . 122 an den Tagbl .-Verlag erbeten .-- s * . Wohnung von 4 Zimmern

w ilNerNUMrge mit Balkon ober kl . Gärtchen

znm 1. Oct . von kl . Fam . ges . Angabe mit , Preis unter 11 . M . 163

an den Tagbl .-Verlag .

Billa i
Blcichs
Blcichs
Blcichs
Blüchc
Tamvc

euch 1
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Frank «

Fri
Friede
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$ Villa mit 9 Zimmern u . reicht Zubehör sofort zu verm . 2162 !
« J . Meier . Vermietungs -Agentur , Tannueetr . 18 . J

L . - Schwalbach , V . ^ on £ £ 2 ? ia )

. . Pension Internationale " .
IS . Itheinstrasse 15 . unmittelhnr am Walde .

Brunnen n . Bad : 5 Minuten , schatt . Waldweg .
Nice rooms . Moderate prices . Sound best situat . English spoken . 3887

Hanze Pens . I . R&s . incl . Z . v . Mk . 5 an . Frau Dr . Hassel .

Villa Frorath ( Pension Aldenkortt ) . I
Elegant möblirte Zimmer mit Pension . Bäder im Hause . |

Eröffnung : 4 . Juli . Leberberg 7 .

Laden Marktstrabe 13
per 1 . October eo . früher , auch mit großem Keller zu vermiethen . Ris

Marktstraße 32 , im Blumengeschäft .
m . Ladcnz . u . Wohnung ( auch ohne ) , Kur - u . GeschiA
läge , groß , sofort billigst zu vermiethen . AnfrageniiM

M . IS . 166 än den Tagbl .-Verlag .
Herrnmühlgaffe 3 , Hinterh . 1 St . , ist ein Zimmer als Werkstätte w"

bell 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Vorderh . Part . MI
Moritzstratze 70 ist eine ar . Helle Werkstätte , auch zur Aufbewahrmiz i

Möbeln geeignet , per sofort zu vermiethen . Näh . Part .
Nerostraße 21 Werkstatt f . Sattler ob . ähnliches Geschäft zu vm . M
Ein großer Heller Raum , zur Aufbewahrung von Möbeln , auchs >

Wagenrcmise geeignet , zu Derrn . Näh . Moritzstratze 70 , Part . 15i( |
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1 St ., schön möblirtes limmer auf

Keere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

3009
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ü
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3047

8268
3299

(Nachdruck verboten .)

Kerlirrer Thealerverl/allrriffe im vorigen
Jahrhundert .

Von Uudotf Iiost .

In jener Zeit des achtzehnten Jahrhunderts , als das deutsche
Theater sich aus langer Entartung und pedantischer Unselbst¬
ständigkeit wiederum zu den eindrucksvollsten Leistungen empor¬
geschwungen , als Lessing bereits seine Minna von Barnhelm , seine
Dramaturgie , seinen Nathan den Weisen geschrieben hatte , war
in Berlin das deutsche Wort noch hartnäckig aus jenen glänzenden
Hallen verbannt , die von Friedrich dem Großen nur zur Pflege und
Verherrlichung fremder Kunst errichtet wurden . Während in diesen
großen Schauspielhäusern Italiener und Franzosen ihre Triumphe
feierten , mußten deutsche Meister , wie Ekhof , der Vater der
deutschen Schauspielkunst , Schröder , der vor 150 Jahren , am
3 . November 1744 , zu Schwerin geboren wurde , den Eduard
Devrient den genialsten deutschen Schauspieler nennt , und Andere
die Shakespeare

'
schen und Lessing '

schen , ja noch sogar die ersten
Goethe

'
schen und Schiller ' schen Dramen in improvisirten Räumlich ,

leiten darstellen , denen heutzutage der elendeste Puppenspieler
verächtlich den Rücken kehren würde . Es wäre oberflächlich , ja
sogar ungerecht , die Schuld dieser Vernachläsfigung eines so be -
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Möblirte Mohmmyen .

Kapellenstraste 2
bestehend aus Wohn - u . Schlafzimmer , per sofort mit oder
ohne Pension zu vermiethen .

stik- laSstr . 22 möbl . Wohn . , 3 Zim . m . Bad u . Küche , z . vm .

Mei Zimmer , Küche und Zubehör per 1 . Juli oder 1 . October zu ver¬
miethen . Näh . Hermannstraste 7 , Part . 3399

/ Bitt, » iAöne freundliche Wohnung , zwei Zimmer , Küche und
UUlV Keller auf sogleich oder spater zu vermiethen . Preis

225 Mk . Nah . Moritzstraße 44 , Hth . 3 .
Wohnung , 8 Z . u . Z ., mit g . Waschk ., pass . f . Wäscherei , auf 1 . October .

Off . unter «3 . F1 . 117 an den Tagbl .-Verlag . 8351
Zm E -ntral -Hotel sind die 1 . Etage , bestehend aus 10 Zimmern , ganz

oder theilweisc , ein Theil der 2 . und 3 . Etage , sowie zwei schöne
Restaurationslokalitäten mit Wohnung per sofort zu vermiethen . Näh .
, u erfragen Victoriastraße 6 . 8315

I Jn bester Knrlage
1. Etage , 6 Zimmer , Küche und Zubehör , , oi . billig zu vermiethen .
Offerten unter t . <S . 113 an den Tagbl .-Verlag . 3398

Aahe dem Kochbr . schöne Pt .-Wohnung von 5 Z . m . Zub . sof . sehr bill .
adzugeb . Näh . im Tagbl .-Verlag . 3408

23 , 1 . Etage , möblirte Zimmer zu vermiethen .
Kl . Schwalbacherstr . 8 e. kl . möbl . Z ., 1 . St ., 8 Mk . per Woche . 3171
Sedauftraste 5 , 2 St ., schön möbl . Zimmer mit ob . o . Pens , zu v . 2508
I ^ ' ltratze 12 , 2 St . l ., 1 frdl . eins . möbl . Zimmer zu verm 8174
Stiftstratze 10 , 1 , ein möbl . Zimmer in fein . ruh . Hause zu vm . 3366

Stiftstratze 23 schön möblirte Zimmer . 8259

Villa Holsatia , möblirte Zimmer mit und ohne Pension .
Bleichslraße 6 ein möbl . Part .-Zimnier zu vermiethen .
Vlcichstraße 14 , 3 , ein frcunbl . möbl . Z . mit o . ohne Pens . z. v .
Bleichstraste 21 , Bel -Etage , möblirtes Zimmer zu verm .
Bluchcrstraste 7 , 3 rechts , schön möblittes Zimmer zu verm . owo
Damvachthal 5 em freunbl . möbl . Zimmer zu vermiethen , auf Wunsch

euch mit Pension .
Iambachthal 12 , 1 , schön möbl . kühle Zimmer , herrliche Lage .
Frankenstrastc 5 , 2 , möbl . Zimmer mit u . ohne Pension zu vm . 3121

9 ,
“ tiS Ä ? - " Ä

sricdrichstrasie 44 gut mobl . Zimmer zu berm . Näh . Laden . 3152
» vwgaffe 2 a , 2 St . h . l ., möbl . Zim . mit 1— 2 Belten zu vm . 3365
Hartingstraße 9 , Part ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 2134
pellmundstraße 25 , 1 St . r ., möbl . Zim . mit Pens . a . 1 . Juli zu tim .

40 , 1 , gut möbl . Z . mit o . ohne Pens , zu tierm . 3102
Zahnstraße o , Stb . 1 St . , kann ein Arbeiter Kost it . Logis erb . 3403

« arlstraste 32 ,
r

.

~

.

Kirchgasfe 47 , 2 l

Remisen , StaUnngen , Schenne « , Keller rtr .

Moritzstratze 70 miett
'
cn .

^
Näh .

^
Partt

W
2438

lür mehrere Pferde , Remise , Kutscher - Wohnung zu
ÖiUUlllad vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2182
Ein großer Keller ( separat ) int Hof ( mit Wasser ) nebst Part .-Wohnung

für 300 Mk . zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 3368

Weinkeller ,
ca . 60 Stück haltend , für sofort oder später zu vermiethen . Näh

tut Tagbl .-Verlag . 3082

9 . St ., ein möblirteS Zimmer billig zu vermiethen .
Walkmuhlstr . 22 , Part ., möbl . Zimmer m . Gartenben . zu verm . 3085
Walramstraste 3 , 3 St ., möbl . Zimmer ( sep . Eing .) zu verm . 3289
Walramstraste 23 möbl . Zim . m . Pianino (2— 3 Betten ) z. vm . 2718
WeUntzstraße 28 , 1 St ., ein schon möbl . Zim . mit Pens , zu vm . 3066

1 1 St ., schön möblirtes Zimmer auf
1 , gleich oder später zu vermiethen .

Mobl . Wohn - u . Schlasz . billig zu verm . Zu erfr . im Tagbl .- Verl . 3818
Bei einer ferneren ruhigen Familie ist ein großes fein möblirtes Wohn «

und Schlafzimmer zu vermiethen , auch wird das Schlafzimmer allein
abgegeben . Zu erfrageu im Tagbl .-Verlag . 3400

Angenehmes gemüthlicheS Heim findet ein Herr bei einer Dame .
Offerten unter * . O . postlagernd erbeten .

Bleichstraste 24 , H . 2 St . , möbl . Mans , an anst . j . Mann z . v . 8322
Sterugaffe 35 ist eine große und Heine möbl . Dachstube zu verm . 8186
Zrmrnermauustratze 1 schöne Mans . möbl . ob . unmödl . zu verm . 3397
Adlerstraße 34 erh . Arb . Kost und Logis .
Bleichstraste 2 , H . 1 , erhalten anst . junge Leute Kost und Logis .
Frankenstraste 2 , Metzgerei , erhalten Arbeiter viü . Kost und Logis .

§ rankenstraste 10 , Part . I ., erh . ein Arbeiter bill . Kost u . Logis . 3010
oldgaffe 16/18 , 2 St ., erhält ein Arbeiter Schlafstelle . 3395

Hirfchgraben 10 erhalten r . Arbeiter Schlafstelle . 3320
Morthftraße 39 , Mittelb . 2 St . h . , kann ein junger Mann billig Kost

und Logis erhalten . 8350
Dranienstraße 15 erh . j . Leute vollst . Kost und Logis . 3067
Walkmühlstraste 22 Logis für zwei j . Leute zu vermiethen . 3386
Walramstraste 1 , 3 . St . r ., erh . ein beff . Arb . schön . Logis ( 1 . Juli ) .

Hevmnndstraste 62 , 3 , ein leeres Zimmer zu vermiethen .
Kirchgasie 9 , Laden , leeres Zimmer zu vermiethen .
Kirchgasic 49 , Hinter !). Part ., 2 Zimmer zu vermiethen .
Kirchgasie 56 ein großes leeres Zimmer auf gleich zu verm . 2964
Saalgaffe 38 , 3 , ein l . Zimmer mit Mansarde au e. Dame abzugeben .
Louifenstratze 43 ein schönes Frontspitzzimmer auf 1 . Juli zu

vermiethen . Näh . Part , rechts . 2975

N - itlirte Zimmer « . Mausardett , Schlafstellen ete .
Ma Aveggstraße 5 , 1 , am Kurhanse , comf . möbl . Zim . z. vm . 8306

1b Mützer 26 , 1 . Et ., 2 eleg . möbl . Z .
. , . ** *’ t mit gr . Balkon zu vermiethen . 3105

Adelhaid »rratze 30 , 2 . Etage ( Schattenseite ) , zwei hübsche gut möbl .
Zimmer in ruhigem Hause , ofort zu vermiethen . 2495

Mlhcndstr . 44 , P ., eleg . m . Balkonz . m . Frühst ., 10 Mk . p . W . 3263
Aldrechtstraße 10 , Htbs . 1 St ., ein schon möbl . Zimmer zu tim . 2854
Äldrechtstraße 21 , 1 . Et ., gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 3319
Aldrechtstraste 31 mehrere möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 2778

Bahnhofftratze 2 , nebst Schlafzimmer zu vm . 1781
Bcrtramstratze lo , 2 . St . l ., hübsch möbl . Zimmer billig zu verm .

Bierftadterstratze 7 ,

' 2 Tr ., einfach möblirtes Zimmer mit
> einem oder zwei Betten zu vermiethen .

ein Schlafzimmer mit einem
. ..___ Bett , eventl . mit zwei Betten ,elegantem calon mit Elavier sofort zu vermiethen . Ebendaselbst ein
gut möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen . 3390

Krrchgasfe 51 , vermiethen .

'
$

mrchhofsgaffc » , 2 . St . , zw . möbl . Zimmer u . Glasabschluß zu verm .
J . -"» kiu sch. mobl . Zimmer sofort zu vermiethen ,

für Fremde gut geeignet .
~ tl ’ clefl - ln - Wohn - u . Schlasz . a . gl . zu vm . 3401

2Tr <' schon möbl . Zimmer billig zu vermiethen .^ " ritzstraße 12 , Mittelb . 1 l „ großes Zimmer mit zwei Betten und
Ä Pension zum 1. Juli zu vermiethen . 3357

1 St . , 2 möbl . gr . Zimmer bitt , zu VN ». 8083
toßkr ’1

» t „ ' * • nwbl . P .-Zimmer zu nenn . Näh . Metzgerladen . 1742
*-3, »

St . , gut möblirtes Zimmer zu verm . 3318

«'n»
1 , St ., nahe der Rheinstr ., hübsch mobl . Zim . z . tim .

^
" ^ " ' siraße 23 , 1 , gut mobl . Zim . mit ob . ohne Pens , zu vm . 1490

51 kiu möbl . Part .-Zimmer zu vermiethen . 8392
» i! ® artenh . l „ ein möbl . Zimmer zu verm .

«
3 * ' Part . , 2 ineinandergehende Zimmer mit einem oder zwei

» «m . . . Oeparat ) preisw . zu vermiethen . 3404
ÖJtip . L ein einfach möbl . Zimmer billig zu verm .

mgafl « 5 , 2 St . l ., 3 Min . v . Kochbrunnen , 2 mobl . Z . zu tim . 8290
12 fetn möbl . Zimmer zu vermiethen . 3064

Laalaa ." ! ! « ' 1 Zt . I . mobl . Zimmer zu vermiethen .
» » ' 2 ® t .,flai | ere8 möbl . Zimmer ( separat ) zu berm . 3141

Lckwa >k ^ 0 - Vdhs . 2 Tr ., ein mobl . Z . zu vm . Anzus . Nachm . 3261

ftränw «
$ er ? rtt ^ <.

33 cin mobl . Zimmer mit Kaffee an ein anständ .« raulein zu vermiethe 8384
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mit lauten Freudenbezeugungen i>

geisterungsvollen , so mächtig sich kundgebenden vaterländischen

Strebens der bekannten Geistes - und Geschmacksrichtung des großen

preußischen Königs allein zur Last zu legen . Was ihm vielmehr

die Ausführung seiner Neigungen ermöglichte , war vor Allem die

Geschmacksverderbniß - und übertünchte Rohheit eines Publikums , dem ,

allerdings in Folge kläglicher Literatur - und Kunstzustände , das

nationale Ehrgefühl und Selbstvertrauen , der Sinn und die Theil -

nahme für das heimische Geistesleben fast vollständig abhanden

gekommen war .

Als Friedrich der Große 1740 den Thron bestieg , mußte ihn

freilich das , was er in Berlin als deutsches Theater vvrfand , in

seinem Widerwillen bestärken . Nachdem die bekannte Neuberin

schon seit 1727 in Leipzig gewirkt , Gottsched dort 1737 den Hanswurst
von der Bühne vertrieben hatte , belustigte man sich 1740 in der

Residenz des bisherigen Soldatenkönigs noch an den alten Haupt -

und Staatsaktionen , den Hanswurstiaden und extemporirten
Stücken , die theils auf dem Rathhause , theils in der Reitbahn

auf der Breiten Straße , sowie in Buden auf dem Neuen Markte ,

dem Dönhofsplatze und Gensdarmenmarkte aufgeftihrt wurden .

Endlich traf Schönemann mit einer zwar nicht zahlreichen , aber

guten Truppe ein , unter welcher sich auch Ekhof befand und von

welcher zum ersten Male Stücke von Gottsched , Gellert , Schlegel

u . A . gegeben wurden . Doch blieb diese Gesellschaft nicht lange

in Berlin , ein Zeichen , wie ungünstig der Boden noch für der -

ist . Es soll , wie man sagt , nach Shakespeare
'
schem Geschmack ab.

gefaßt sein . Man hätte vielleicht Bedenken getragen , solches auf
die Schaubühne zu bringen , aber man hat dem Verlangen viel«
Freunde nachgegeben und , soviel Zeit und Platz erlauben wollen
Anstall gemacht , es auszuführen . Auch Hal man , sich dem p
ehrten Publikum gefällig zu machen , alle erforderlichen Kosten ail
die nöthigen Dekorationen und neuen Kleider gewandt , die in d«
damaligen Zeiten üblich waren . In dem neuen Stück kor»
auch ein Ballet von Zigeunern vor . Die Einrichtung der Sc «,
ist am Eingang auf einem besonderen Blatt für einen Grasch «

zu haben . "

Die erste Zeitung , die den Namen des Dichters nannte , sprtz
von einem Dr . Göde in Frankfurt . Der Andrang zu der &

stellung war so groß , daß man das Stück sechs Tage hinter ®
ander geben mußte . Die „ Vossische Zeitung

" brachte darüber ®
Kritik unter dem Titel : „ Von gelehrten Sachen .

" Am 3 . Noverii «
kam auch „ Clavigo

"
zur Aufführung . Am 17 . Dezember brafc

Döbbelin den „ Hamlet
"

zum ersten Male . Brockmann nich,

während seines kurzen Aufenthaltes die Rolle zwölf Mal svieln,.
Auch Schröder gastirte in dieser Zeit . Im Anfang des Ich «

1783 spielte man zum ersten Male „ Die Räuber " mit großem &
-olg . Nichts wollte dagegen mehr aufkommen , selbstverständltz
auch Lefsings „ Nathan der Weise " nicht , der cs nur zu vier Vir

tellungen brachte , während „ Die Räuber " in demselben Zeinm

21 Mal gespielt wurden .

Vielseitig aber waren immerhin die Hindernisse , mit beim

das innerlich erstarkte deutsche Theater in Berlin während bei

ganzen Regierungszeit Friedrichs des Großen zu kämpfen hch

wie es als ein Privatunternehmen ärmlichster Art allein durch btt

ausharrenden Muth , die heutzutage kaum noch verständliche © cllft-

Verleugnung und Aufopferungsfähigkeit seiner Künstler zu be¬

stehen vermochte und von Seiten des Hofes , sowie von Seim

der tonangebenden Stände nicht allein keinerlei Unterstützung uni

ausmunternde Begünstigung erfuhr , sondern sogar geradezu °l-

eine unberechtigte , der Beachtung nicht würdige Erscheinung bt

artige Vorstellungen war .

Im Jahre 1764 erbaute der Schauspieldirektor Schuch ein neues

Theater auf dem Hofe eines Gebäudes in der Behrenstraße , das

jedoch sehr klein und armselig ausfiel . Gleichwohl war es die¬

selbe Bühne , wo später „ Hamlet "
, „ Götz von Berlichingcn

"
,

„ Otto von Wittelsbach
"

, „ Die Räuber " und „ Fiesco
" erschienen

wo Brückner und Brockmann , Schröder und Reinicke , Fleck und

Unzelmann u . A . , von tiefem Verstündniß und wahrhaft

schöpferischem Drange beseelt , die klassische Periode unserer deutschen

Schauspielkunst begründeten . Im Jahre 1766 kam Döbbelin nach

Berlin und trat als Richard III . aus . Das Publikum , das sonst

nichts als Possenspiele sah und sehen wollte , wurde von Be¬

wunderung hingerissen . Döbbelin , der im Jahre 1767 eine eigene

Gesellschaft gründete , welche er 1789 an den Hof in Berlin abtrat ,

und die somit die Grundlage des Berliner Hoftheaters wurde ,

pflegte von seiner Ankunft in Berlin zu erzählen : „ Ich fand 1766

die Bühne in Berlin in einem eigenen Zustande : Hanswurst und

wieder Hanswurst ! Wie erstaunte ich , als ich Nicolai, ,
Ramler ,

Mendelssohn und Lessing unter den Zuschauern fand ! „ Wte , sagte

ich eines Tages zu Lessing , „ ihr die Schöpfer des guten Ge¬

schmackes , könnt das mit ansehen ? "
„ Biacht es besser , wenn ihr

könnt, " erwiderte Lessing . „ Das will ich , in vier
,

Wochen soll

der Held herrschen und der Hanswurst vertrieben sein .
"

» Dann

setze ich Euch eine Ehrensäule,
" meinte Lessing . „ jch habe Wort

gehalten , das Theater gereinigt , den Hanswurst verjagt , aber

Lessing ist mir die Ehrensäule schuldig geblieben . Doch glaube

ich sie mir selbst dadurch gesetzt zu haben , daß ich später seinen

„ Nathan
" auf die Bühne brachte . "

Obschon nun aber Döbbelin auf jede Weise den Sinn für

das regelmäßige deutsche Trauerspiel zu heben suchte war doch tn

Berlin zu jener Zeit die Vorliebe für die französische Buhne zu

groß als daß sich ein deutsches Theater anders als kümmerlich

erhalten konnte . Meistens wurde dasselbe nur von Denjenigen

besucht die der französischen Sprache nicht mächtig waren . Schon

war daher auch Döbbelins Gesellschaft ihrem Untergang nahe , als

plötzlich eine Rettung in der Noth erschien : Lessings „ Minna von

Barnhelm !" Das Stück wurde am 21 . März 1768 zum ersten

Mal gegeben und mußte in einundzwanzig Tagen neunzehn Ma

wiederholt werden . Am 6 . April 1772 gelangte (Jun ta Galottt

zur Aufführung , fand aber bei dem damaligen Publikum so ge -

U t® 1781 - 9 W - md ° .

- im Jahre 1774 , also vor 121 Jahren , erschien zum ersten Mal

Goethes „ Götz von Berlichingen
" aus dieser elenden Buhne ohne

Nennung des Verfassers und mit einer anlockenden Belehrung auf

dem Zettel , die sür den damaligen Standpunkt des Publikums

trachtet wurde .
Alles Dies änderte sich aber 1786 mit der Thronbesteigw

Friedrich Wilhelms des Zweiten . Dieser erhob das DöbbeliM

Theater zu einem National - Theater und räumte ihm das 1774

für die französischen Vorstellungen erbaute Schauspielhaus ai

dem Gensdarmenmarkt ein , wo am 5 . Dezember 1786 die deutsch»

Vorstellungen begannen . Dennoch bedurfte es noch einer gaitp

Reihe von Jahren , ehe die alte Verkehrtheit besiegt war ,

Publikum der preußischen Hauptstadt sich als ein deutsches fi lm

und dem Ernst und der Tiefe deutschen Kunststrebens eint leb»

hafte Empfänglichkeit , ein wirkliches Verständniß entgegenbnngm
konnte . Erft als im Jahre 1811 Goethes „ Tasso

" mit ent»

fdtiebenem Erfolge aufgeführt wurde , konnte mit Recht m m

Befprechung gesagt werden : „ So ist die Bildung , der

des Publikums fortgeschritten , so fein Sinn für das höchste *

gereinigt und veredelt , daß ein dramatisches Gemälde von dustr

Einfachheit , Zartheit und Feinheit mit Ruhe , ja mit Andacht

nommen und oft mit Ausdrücken des Beifalls begleitet wurde.

Im Jahre 1790 kam auch Mozart einmal heimlich m »

Berlin und wohnte , von Niemanden gekannt , einer AuffichrW

feiner „ Entführung aus dem Serail " bei . Ganz am W .

des Parterre blieb er stehen , um da unbemerkt zu lauschen .

freute er sich über den Vortrag einzelner Stellen , bald macht«

ihm aber auch die Sänger das Tempo nicht recht , oder zu «'

Schnörkel , kurz fein Interesse wurde immer lebhafter mt °

drängte sich unbewußt immer näher an ' s Orchester , indem er b

die « , bald das , bald leiser , bald lauter brummte » nd murrte

dadurch den Umstehenden , die aus das kleine blasse

schlichten Oberrock herabsahen , Stoff genug zum Lachen gab - .

von er natürlich nichts merkte und nichts wußte .

Bekanntlich kam 1804 auch Schiller nach Berlin . Als -r '

die Loge trat - es wurde „ Die Braut von Messina

— emfing ihn das volle Haus mit einem Jubel , der nicht "

wollte . Alle ohne Ausnahme , Männer , Frauen , jung un

standen von ihren Sitzen auf und begrüßten den gefeierten

tiefgerührten Dichter , der nach dem Schluffe des SchauMir
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Uo . 281 . Morgen - Ausgabe .

Ilür das 3 . Huartat 1895 ?

Der Bring
des in zwei Ausgaben erscheinenden

„ Wiesbadener Tagblatt "

Organ für amtliche und nichtamtliche Brlrannt -

machungen der Stadt Wiesbaden und Umgebung
mit seinen 7 Gratis - Beilagen

( darunter die „ Illnstrirte Kinder - Zeitung " )
- ..... monatlich 50 Pfennig -----

kann jederzeit begonnen werden . Ma » bestelle sofort .
Neu eintrekende Begehet .' erhalten das „ Wiesbadener

Tagblatt " von jetzt bis Juli zsgs unentgeltlich .

( Nachdruck verboten .)

Die Kochkunst und die soziale Frage .

Varis , im Juni 1898 .
Trotzdem die Sozialisten und sonstigen Weltverbesserer

für alle Diejenigen , welche sich nicht zu ihren Ansichten
bekennen , nicht genug Worte der Schmähungen finden können
und ihnen alle möglichen Schändlichkelten , besonders aber
daS Verbrechen zur Last legen , für das Leid ihrer Mit¬
menschen nur Gleichgültigkeit zu empfinden , wird doch jeder
Unbefangene zugeben müssen , daß man sich wohl noch nie so
viel mit der Lösung der sozialen Frage beschäftigt hat ivie

gerade jetzt . Allerdings sucht Jeder fast sie in einer anderen

Weise zu finden , und während die Einen meinen , eine Besserung
sei nur zu erhoffen , wenn das Volk eine höhere geistige
Bildung erlangt , neigen Andere wieder der Ansicht zu , das
materielle Problem sei dasjenige , welchem man vor Allem
die Aufmerksamkeit zuwenden müsse . Zu den Anhängern
dieser Letzteren gehört auch M . Driessens , und zwar hat der¬

selbe sich nicht , wie die meisten Philanthropen , damit begnügt ,
derselben platonisch zu huldigen , sondern versteht es , ihr
i -neu praktischen Ausdruck zu verleihen .

M . Driessens ist nicht auf der Höhe der Menschheit geboren ,
M ein Kind des Volkes weiß er aber am besten zu beurtheilen ,
woran es diesem fehlt , und nach besten Kräften diesem Mangel
abprhelfen , ist der edle Zweck , dem er sein Leben gewidmet .
Von Beruf Koch , machte er im Cafö Niche , damals noch
eines der elegantesten hiesigen Restaurants , und im Maison -
d ' Or seine Studien und leitete dann ein Hotel in Saint -
Dcni - , als eines schönen Tages ein großes Vermögen ihm
zufiel . Dem , was er so lange gewünscht und geplant , aber
aus Mangel an Mitteln nicht ausführen konnte , stand nun

nichts mehr im Wege . „ Ich habe eine Mission zu erfüllen "
,

dies Bewußtsein beherrschte ihn von jetzt ab ganz , und so
begann er unverzüglich seinen Kreuzzug gegen die krasse
Unwissenheit auf kulinarischem Gebiete , die seiner Ansicht
nach zum großen Theil die Schuld an dem sozialen Elend

trägt .
Sein Naisonnement ist sehr einfach . Der Mensch ist

der Sklave seines Leibes . Von einer guten Ernährung
hängt sein Frohsinn , seine Gesundheit , seine Energie zur
Krbdt ab . In den meisten Wirthschaften der Handwerker ,
kleineren Angestellten und Kaufleute nun ist es die Haus¬
frau , der die Sorge für die Küche obliegt , bei der ihr im

besten Falle ein junges Dienstmädchen zur Hand
geht , ebenso unwissend wie sie selbst . Denn das

Kochen ist gewöhnlich die einzige Sache , von der

sie » icht das Geringste gelernt hat . In der Schule
unterrichtet man sie in der Orthographie , in der

Geschichte , Litteratur , im Zeichnen , ja sogar im Klavierspiel ,

Domrerstag , den 20 . Ium .

'
wie aber eine Bouillon hcrzustellen sei , davon erführt sie
nichts . Die junge Hausfrau macht sich also an das Kochen ,
ohne eine Lehrzeit hinter sich zu haben , sie muß erst selbst
mühsam ihren Weg suchen , und dies geschieht auf Kosten der
Börse und des Magens ihres Mannes . Den ersten großen
Fehler , den eilte Novize immer macht , ist zu viel
zu gebrauchen , denn selbst der beste Wille zur
Sparsamkeit kann die Praxis nicht ersetzen , und
wenn auch nur in jeder Wirthschaft 100 Francs
so verloren gehen — M . Driessens ist der Meinung und

wohl mit Recht , daß diese Ziffer viel zu niedrig gegriffen
— so würde dies für die 10 Millionen französischer Haus¬
halte eine Milliarde bedeuten , die , ohne irgend Jemand
Nutzen zu bringen , verschwinden . Diese Milliarde nun will
der Küchenprofessor Frankreich ersparen nnd zugleich ver¬
meiden , daß die Männer ihren Magen zum Versuchsfeld
für weibliche Kochexperimente hergeben müssen . Er

verlangt also , daß in den Volksschulen die Mädchen
gründlichen Unterricht in der Kunst des rationellen

Zubereitens von Speisen erhalten , und bis dieser seiner sicher
sehr vernünftigen Forderung entsprochen wird , hat er es

durchgesetzt , an der Ecole superienre der rue des Martyrs
einen Kursus — selbstverständlich unentgeltlich — zu geben
und so Lehrerinnen auszubilden , die daun im Stande fein
werden , selbst den Unterricht an den Volksschulen zu über¬
nehmen . Er vernachlässigt denn anch nichts , um seine eifrigen
Zuhörerinnen gründlich für ihren Beruf vorzubereiteu .
Nicht nur müssen sie unter den Augen des Meisters
unter den Töpfen nud Pfannen hantireu , er begiebt
sich anch einmal in der Woche mit ihnen nach den

Centralhallen , um sie die beste Methode des Ein¬

kaufens zu lehren . Wie alle Apostel einer guten Lehre
stieß er natürlich Anfangs oft auf erbitterten Widerstand
und wurde mit Schmähungen Überhäuft . Die junge Schaar
handelte viel , kaufte jedoch wenig ; was aber die Damen
der Halle , die , wie man weiß , nicht gerade sehr zurück¬
haltend mit Worten sind , am meisten kränkte , das war ,
wenn M . Driessens sich vor ihrem Stand aufpflanzte und sich
z . B . folgendermaßen äußerte : „ Betrachten Sie diesen Lachs ,
meine Damen , er sicht wunderschön ans , und doch würde ich ihn
nicht kaufen , denn er ist in Eis konservirt worden , wie ans
dem und dem Anzeichen hervorgeht .

" Derlei Bemerkungen
waren nicht dazu angethan , ihm die Liebe der Verkäuferinnen

zu erwerben ; damit er aber sein verdienstliches Werk dennoch
ausüben könne , wurde ihm ein Inspektor der Hallen bei¬

gesellt , und so kann denn der Meister fortfahren , seine
Jüngerinnen zn lehren , die Spreu vom Weizen zu unter¬

scheiden , und den nnskrnpulösen Damen der Halle ein

Schnippchen schlagen .
Bis jetzt hat sich der Einflnß M . Driessens '

natürlich
noch wenig fühlbar machen können , viele Jahre müssen ver¬

gehen , ehe er genügende Schülerinnen herangebildct und

diese die gute Lehre in weitere Kreise getragen haben , aber

jedenfalls kann er jeden Abend sein Haupt mit dem Be¬

wußtsein auf sein Kissen legen , nach Kräften dazu gewirkt
zu haben , das zu erzielen , wonach die Menschheit strebt ,
Gesundheit des Körpers , Zufriedenheit des Gemüths und

Erhöhung des Nationalwohlstaudes . W . Waldau .

Nord - Ostsee - Kaualfeier .

C .T .C . Kiel , 19 . Juni . Die Stadt prangt im festlichen Gewände .
An viele » Steilen wird noch an der Ausschmückung der Hauser
durch Guirlanden , Flaggen , Embleme und Blumen emsig gearbeitet .
Auf den Plätzen , ebenso vor dem Bahnbofe sind ganze Wälder von
umkränzte » Masten aufgerichtet . Am Babnhofe ist eine besondere
Vorhalle zur Ausnahme der von allen Seiten fortwährend ein¬
treffenden , nach Tausenden zählenden Fremden erbaut . Unter
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der Bevölkerung , wie unter den Fremden herrscht eine
gehobene , feierliche ^ Stimmung . Im Hafen herrscht emsige »
Treiben : Die Barkassen der Kriegsschiffe aller Nationen geben
dem Hasen ein ungemein belebtes Bild ; dazwischen fahren
Vergnügungsdampfer ; majestätisch liegen überall mächtige
Kriegsschiffe : zunächst ! dem Handelshafen die deutschen Schiffe
„ Heimdal "

, „ Hagen
"

, „ Fritjoff "
, „ Hildebrand "

, „ Gefion "
und „ Kaiserin Augusta

"
; weiter hinein nach dein Kriegshafcn ankern

deutsche und ausländischeKriegsschiffe freundschaftlich vereint . Einen
prächtigen Eindruck getvähren besonders die Schiffe Englands ,
Italiens , Oesterreichs und Amerikas . Das Wetter war Morgens
regnerisch , gegenwärtig bricht die Sonne durch . DieKanalmüudnng
bei Holtenau ist prachtvoll geschmückt : ringsum sind Tribünen er¬
richtet , welche mit Flaggen in allen Farben , Neisigkränzen , In¬
schriften , Emblemen und mit bunte » Tüchern und Teppichen verziert
sind . Der Gesammteindrnck ist ein in jeder Beziehung großartiger .
Soeben treffen die Kapellen des 1 . Garderegiments zu Fuß und
der Matroseudivisiou ein , um die Ausstellung für morgen zn proben . —
Heute früh , 8 Uhr , tvurden aus allen Schiffen der hier vertretenen
14 Nationen unter den Klängen ihrer Nationalhymnen die
Flaggen gehißt . — Prinz Heinrich von Preußen und Prinz
Friedrich Ferdinand von Schleswig - Holstein - Sonderburg -
Glllcksburg haben sich heute Vormittag nach Hamburg begeben .
Ebenso sind alle Geschwaderchefs und zahlreiche Offiziere aller
Nationen unter Führung des kommaudirendeu Admirals Knorr
mittels Souderzugs nach Hamburg abgereist .

C .T . C . Hamburg , 19 . Juni . Heute früh , kurz nach 7 Uhr ,
traf der König von Sachsen ein , bald darauf der Grobherzog von
Baden und in einem weiteren Zuge der Grobherzog von Hessen
mit dein Herzog von Sachsen -Coburg - Gotha . Sännntliche Fürst¬
lichkeiten wurden von Senatsmitgliedern empfange » und nach dem
Abschreiten der Ehreneompaguieen in ihre Wohnungen geleitet .

C .T .C . Holtenau , 19 . Juni . Auf dem hiesigen Fe st Platze
herrscht eine fieberhafte Thätigkeit , um die Ausschmückung zu
vollenden ; zahllose Fremde sind bereits anwesend und äußern sich
bewundernd über die unerwartete Großartigkeit der Ausschmückung
und über die prachtvolle Lage des Festplatzes , welcher einen freien
Blick ans alle Kriegsschiffe des Häsens gestattet . Längs der
Schleuse sind zu beiden Seiten Mastbäume von riesigen Dimen¬
sionen ausgerichtet , dieselben sind durch Guirlanden miteinander
verbunden nud mit Blumen , Flaggen und Wappen aller Nationen
geschmückt . Links von der Schleuse ( vom Kaualausgauge gesehen ) erhebt
sich in der Gestalt eines alten Dreimasters der prächtige Festbau
mit feinen gewaltigen Masten und den Festflaggeu aller Nationen ,
welche munter in der frisclibewegte » Luft flattern . Rechts neben
dem Leuchtthnrm liegt der eigentliche Festplatz , wo der reichgefchmückte
Grundstein vor den , farbenprächtigen Kaiserzelte und die halbkreis¬
förmige Tribüne die Stelle bezeichnen , wo sich das Denkmal für
weiland Kaiser Wilhelm I . erheben wird . Weitere Tribünen ziehen
sich auf beiden Ufern entlang bis auf eine halbe Stunde Entfernung ,
alle prangen in reichem Flaggen - und Guirlandenschntuck .

C . T .C . KrrtUt , 19 . Juni . Der Kaiser ist Vormittags nach
Hamburg gereist . In Begleitung des Kaisers befanden sich auch die
vier ältesten Prinzen des Kaiserlichen Hauses . — Die Kaiserin hat
sich Nachmittags mit Gefolge mittels Sonderzuges nach Kiel be¬
geben , wo sie zunächst im Königlichen Schlosse Wohnung nehtnen wird .

Ans Kunst « nb KeKrtt .
* Gpfer de « Krieges . Ein gewandter Statistiker hat aus¬

gerechnet , wie viel Menschenleben der Krieg wohl schon gekostet
haben mag , und derselbe kommt zn furchtbaren Resultaten . Offiziellen
Angaben zufolge kostete der Krieg von 1870 die beiden kriegführenden
Thcile zusammen 250,000 Tobte . — Der Krieg von 1866 6rnd e
46,000 Menschen um , der von Italien im Jahre 1859 63,000 und
der Krimkrieg 785,000 . — Während der Kriege des ersten fran¬
zösischen Kaiserreiche » blieben ans den verschiedenen Schlachtfeldern
5,000,000 Tobte . Die Kriege der letzten zwei Jahrhunderte forderten
znsammeit 19,840,000 Opfer . Das Verhältniß der jedes Jahrzehnt
durch das Schwert Umkomiueuden bleibt in allen Jahrhunderte »
annähernd das uäntliche . Die Schlachten des trojanischen Krieges ,
diejenigen der römischen Kriege gegen die Eimbern und Teutonen ,
sowie die FelMge Attilas , sie sind alle gleich blutig . 18 bis
20 Millionen Menschen wurden durchschnittlich jedes Jahrhundert
in Europa durch Kriege umgebracht . Die 3000 Jahre der Geschichte
weisen 1200 Millionen Opfer der Schlachten nach .

* lieber die Verbreitung der Malaria in Italien ver¬
öffentlicht De . Enrico Raseri , der Vorsteher der gesundheitsstatistischen
Abtheilung int Statistischen Amt in Rom , im „ Kosmos " eine lehr¬
reiche Uebersicht , welche die KrankheitS - und Todesfälle in den
Jahren 1890 , 1891 und 1892 umfaßt . Danach waren jene Orte
und Gegenden , die 300 Meter und mehr Über dem Meeresspiegel

( Nachdruck verboten .)

Kanüle ,

Bon Dr . Franz Spanholz .
Wir leßbt im Zeitalter der Kanäle . Die Thatsachen

haben es bewiesen , und der es prophetisch schon vor vielen

Jahrzehnten vorausgesagt , war kein Geringerer als Ferdinand
v . Lesseps selbst , der Schöpfer des Suez - Kanals . Freilich

hat sein Ruhm durch das Fehlschlagen seines zweiten kühnen
Plans , der Durchstechung der Landenge von Panama ,
einigermaßen gelitten , zumal wegen der unsauberen
Manipulationen , welche damit verbunden waren . Aber sein
erstes großes Werk ha

'
t sich in der Folge als durchaus

gelungen bewährt . Der Suez - Kanal kann als eine Groß -

that unseres Jahrhunderts angesehen werden , als eine

Schöpfung von weittragendster Bedeutung . Denn ihrem
Gelingen ist es zu danken , daß man , dadurch ermuthigt , an

neue große Pläne ging , deren einer , der Nord - Ostsee - Kanal ,
nimmehr fertiggestellt worden ist .

Kanäle hat die Menschheit immer gebaut . Soweit wir

in die Vergangenheit zurückzublicken vermögen , bieten sich

mts Beispiele für diese Thätigkeit . Die mächtigen Kultur -

völkdr des Alterthums hatten bi ; Segnungen , welche aus

solchen Schöpfungen hervorgingen , gar bald begriffen .

Sowohl die Egypter als anch die Perser müssen schon

sehr ansehnlich bewandert gewesen sein in der Technik des

Kanalbaus . Die Nachrichten , welche wir bei Herodot darüber

finden , fordern geradezu unser Erstaunen heraus . Wir

unserseits haben aber keinen Grund , an den lieber «

liefernngen eines so glaubwürdigen Historikers auch nur

im Mindesten zu zweifeln . In den Jahrhunderten des

geistigen Rückschritts und der Völkerwirren dachte man

natürlich nicht daran , der Kultur neue Wege zu bahnen ,
um Handel und Wandel auf ihnen erblühen zu machen .

Das war erst unserer Zeit mit ihren großen Ver¬

vollkommnungen auf technischem Gebiete möolich . Aber die

Blüthe all dieser Unternehmungen bleibt unstreitig der Kanal

von Suez . Welche Zweifel erstanden an der Durch¬
führbarkeit dieses Plaues ! Mit welchen Schwierigkeiten
hatte er zu kämpfen , bis er in das Dasein treten durfte !
Bald waren sie finanzieller Natur , da die Summen , welche
sich als nöthig erwiesen , nicht immer sofort zur Ver¬

fügung standen — bald sanitärer , da die Cholera
unter den Arbeitern auLbrach und immer neue Breschen
in die Reihen derselben schlug . Vor Allem aber

bot das Terrain Schwierigkeiten , und nicht zuletzt die Zwie¬

tracht der Nationen , unter denen besonders England — eben

jenes England , in dessen Besitz sich Henle fast die sämmt -

lichen Aktien des Suez - Kanals befinden und welches durch

ihn die größten handelspolitischen Vortheile genießt — das

Zustandekommen des Werkes auf jede Weise zu verhindern
suchte .

Endlich war er fertig gestellt . Am 17 . November 1869

fand die feierliche Eröffnung statt . Es waren dazu die

Flotten und Geschwader von neun europäischen Seemächten

nach Port Said gekommen . Den Schiffen aller Nationen

war zollfreie Durchfahrt vom 16 . bis 19 . November

zugesagt . Unter den Gästen hatten sich bekanntlich der

Kaiser von Oesterreich und die Kaiserin Eugeuie , der

Kronprinz von Preußen , der spätere Kaiser Friedrich III . ,
und andere Fürstlichkeiten nebst den höchsten Staatswürden¬

trägern eingefunden . Die Augen der Welt waren damals

auf jenes Stück historischen Bodens gerichtet , nicht allein

deswegen , weil dort ein so pomphaftes Schauspiel stattfand ,
eine Reihe von Festlichkeiten , welche mit wahrhaft orien¬

talischer Pracht in Seene gesetzt worden , in der That Bilder

ans Tausend und eine Nacht , berückend schön , aber auch

bizarr , raffinirt , übertrieben in dem , was sie enthielten — ,
sondern auch darum , weil ein großes kulturelles Werk , eine

Schöpfung , welche die Fortschritte der Technik auch

praktisch beweisen sollte . in das Leben gerufen
worden . Allerdings hatte die Medaille auch ihre

Kehrseite . Um die Festlichkeiten zn ermöglichen , hatte
der damalige Khedive , der erst kürzlich im Exil
gestorbene Ismael Pascha , feinen Unterthanen , den armen

Fellahs , eine Extrasteuer von fünfzehn Piaster per Kopf
aufgehalst , und das ganze Land selbst wurde mit einer

Zwangsanleihe von fünfzehn Millionen Pfund Sterling
beglückt . Ja , man darf wohl behaupten , daß die wirih -

schaftliche Nothlage , in welcher sich Egypten heute ununter¬

brochen befindet , trotz der materiellen Vortheile , welche dem
Lande der Pharaonen der ihm zufließende Theil aus den

Einnahmen des Suez - Kanals , sowie der mächtige Völkerverkehr
auf demselben gewähren , — daß also diese stete Geld¬

verlegenheit gerade aus den Tagen stammt , wo bei der Er¬

öffnung des Suez - Kanals das Geld auf wahrhaft unsinnige
Weise vergeudet worden ist .

Wohin man blickt , überall denkt man daran , dem Verkehr
der Nationen neue Wege durch die Verbindung von Meeren ,
die bisher getrennt sind , zn erschließen . Die großen englischen
Handelsstädte Liverpool und Manchester sollen nicht allein

durch das hin - und hercileudc Dampfroß — nein , sie werden

auch durch einen Kanal verbunden fein , welcher allen Erfor¬

dernissen der Schiffahrt vollkommen Genüge verschafft . In

Holland ist das große Emporium Amsterdam auf dem besten

Wege, durch einen mächtigen Kanalbau eine Seestadt zu
werden . Wann der korinthische Kanal , der alte Lieblingsplan
schon der Hellenen , seinen Erbauern die Früchte einträgt ,
welche sie von ihm erhofft haben — das dürfte gleichfalls nur

eine Frage der Zeit fein . Ebenso wird die Wissenschaft
im Bunde mit der Politik unter den Interessen , welchen

diese dient , immer wieder darauf zurückkommen , den Panama -

Kanal zu vollenden . In Südfrankreich ist man unentwegt
dabei beschäftigt , Pläne zu ersinnen , wie man die iberische

Halbinsel durch einen Kanal vom Atlantischen Ocean zum

Mittelländischen Meere in ein meerumfloffenes Eiland nm «

gestalten könne . Wir speziell in Deutschland werden nach

dem einen aroßen Erfolge , welchen wir mit der Durch »
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liefen , also uamcntlich das gefnmnite Alpengebiet , von der Malaria

völlig frei , das Pogebiet , da » 1881 noch al » stark von der
Krankheit heimgesucht bezeichnet werden mußte , Ivie » im Durchschnitt
l bis 2 Todesfälle auf 1000 Einwohner im Jahre auf ; nur an
Drei Stellen trat die Seuche heftiger auf , in den Gebieten von
Vercrlli , von Grcmn und von Venedig . Die Küste de » Tyrrhenischen
Meeres hat drei gefährliche Krankheitsherde zu verzeichueu , Groffeto ,
Rom und Salerno . In der Hauptstadt ist die Zahl der Todesfälle
in den letzten 20 Jahren etwa auf die Hälfte hernntergegaugen ; sie
betrögt aber immer noch 3 auf 1000 Einwohner . Weit schlimmer
ist eS in der Umgegend von Rom , namentlich im Süden , wo die

Verheerungen der Malaria am schlimmsten ( über 8 Todesfälle auf
1000 Einwohner ) . Gesunder ist die Küste des Adriatischen Meeres
und namentlich das vom Apennin durchzogene Innere der

Halbinsel , wo die Krankheit nur selten und vereinzelt anf -

tritt . Erst der Süden ist wieder der Malaria mehr aus¬

gesetzt ; ein ziemlich breiter Landstrich , der vom Monte

Gargano beginnt und sich bis zur äußersten Südspitze Italiens
hinzieht , hat wieder im Durchschnitt 6 , znm Theil noch mehr
Todesfälle aufzuweisen . Sehr schwer heimgesucht werden auch die

Zuseln Sizilien und Sardinien , namentlich in ihren südwestlichen
Tbeilen , die bett heißen Winden von Afrika her besonder » ausgesetzt
find . Die Gesnmmtzahl der Todesfälle an Malaria im ganzen
Königreich Italien belief sich in den sieben Jahren von 1887 bis
1893 auf durchschnittlich 15,000 bis 16,000 , ober 3,5 auf
1000 Einwohner ( gegen 5 in den Jahren 1881 bis 1886 ) .
Die mittlere Dauer des Krankheitsfalles betrug 16,7 Tage .
Auffallend ist , daß die Seuche gerade in den Landestheilen besonders
wüthet , die im Alterthum am meisten bevölkert waren und sich durch
Blüthe des Ackerbaues und Handels auszeichneten , in Latium ,
Grobgriechenland und Sizilien . Die Behandlung des Bodens muß
also im Alterthum eine derartige gewesen sein , daß der Schaden für
die Gesundheit geringer war als jetzt . Daraus erpiebt sich die

Hoffnung , daß es auch der Neuzeit einmal gelingen wird , die schäd¬
lichen Eitiffüsse , wenn nicht ganz zil beseitigen , so doch wesentlich
kinzuschränkeu .

Aus Stadl und Land .

Wiesbaden , 20 . Juni .
— 3itr Erinnerung . Ohne von einem einjigeit Minister

begleitet zu fein , traf König Wilhelm von Preußen am
20 . Sunt 1870 zur Badekur in Ems ein . Schon dieser Umstand
wies klar daraus hin , daß der politische Himmel von keinem Wölkchen
getrübt wurde , wie denn auch in Wirklichkeit fein einziges der
europäischen Kabinette , trotz der Lage Frankreichs und feines Kaiser » ,
an einen Krieg glaubte . Wie friedlich die Lage erschien , geht auch
daran » hervor , daß ein bedeutungsvolles Friedenswerk , die Kon¬
vention zwischen dem norddeutschen Bund und der Schweiz über
den Bau der St . Gotthardbahn , seinen definitiven Abschluß am
felben Tage fand . Jndeß sollten keine vier Svochen vergehen , bis
der wolkenlose politische Himmel sich mit schweren Gewitterwolken
überzog .

— Personal - Nachrichten . Die Schwiegermntler unsere »

Herrn Oberbürgermeister » , die Galtin de » ersten Bürgermeister »
Dr . Bersmann in Hamburg , ist Dienstag Vormittag , wie die

»Köln . 3tg .
" meldet , nach längerem Leiden gestorben .

— Ein br - nnrrlichrr UngliicküfaU ereignete sich gestern

Nachmittag in dem Hanse Adlerstraße 52 . Daselbst spielte ein
'
ginger Mann int Beisein einer Bekannten und ihrer jüngeren

Schwester mit einem Revolver . Die Waffe etttlnd sich und der

Schuß ging der Letzteren in das eine Auge , sodaß die anscheinend

schwer Verletzte in da » städtische KranfenhauS aufgenommen werden

mußte . Wie weit das Leben des armen Mädchens gefährdet ist ,
wird die Untersuchung der Aerzte ergeben müssen . — Zu diesem

Unfall erfahren wir noch , daß die Verletzte die 20Jahre alte Lina

Tag und der Thäter der Bruder ihres Bräutigams , ein 16 Jahre
alter Bursche , Namens Oswald , ist . Derselbe machte sich an dem

Revolver zu schaffen , wobei ein Schuß losging und die Kugel der

Unglücklichen ein Auge durchbohrte , auch das andere streifte , sodaß

diese » ebenfalls wahrscheinlich verloren sein wird . Der leichtsinnige

Mensch ist alsbald von der Polizei festgenommen worden .
— Postverkehr . AI » unbestellbar ist zurückgekommen ein

am 3 . bei dein Postamt 1 hier eingelieserter Einschreibbrief an Herrn
Shristian Adolf Zahn in Bochum , Bergmanns -Heil .

— Kriegsgedensitagr . Ans Metz , 18 . Jnni , wird uns
geschrieben : Um den vielfach ergangenen Anfragen betreffs der im
Monat August dieses Jahres Hierselbst abzuhaltenden 25 - jährigen
Gedenkfeier der Schlachlentage um Metz zu genügen , möge das nach¬
stehende , vorläufig in Aussicht genommene Programm bekannt gegeben
[ein : 1 . Am Mittwoch , den 14 . August 1895 : Abmarsch Vormittags
7 Uhr vom deutschen Thor zmn Besuch der Schlachtfelder östlich
von Metz und Schmückung der Kriegergräber und Denkmäler der
Schlachten bei Colombey -Noiffeville . Nachmittags : Theiluahme an
der Einweihung des Denkmals de » 1 . Wests . Jnf .-Reg . Nr . 13 durch
Kameraden ehemaliger 13er aus Münster . Rückkehr nach Metz . Abends :
Freikonzert in der Germania und kameradschaftliches Beisammensein .

guerung Holsteins durch eine Wasserstraße errungen haben ,
schwerlich künftig die Hände in den Schooß legen . Eine Reihe
fernerer größerer Pläne harrt der Erledigung . Rhein , Weser ,
Elbe sindnoch immer nicht durch eine direkte Fahrstraße , welche
allen Anforderungen der modernen Schiffahrt gerecht
wird , verbunden . Donau und Oder harren der großen
Wafferstraße , welche den Verkehr ohne Umwege von dem
einen Strom zu dem mibern hinüber ! eitet : damit wäre dann
die Kaiserstadt der Habsburger mit derjenigen der Hohen -

zollern ans dem Flnthenwege verbunden , Oesterreich mit dem

deutschen Norden , das Schwarze Meer mit der Ostsee . Der
kleinen Wasserstraßen gar -nicht zu gedenken , welche in Aus¬

sicht stehen und die alle den Zweck haben , dem Handel neue

Wege zu erschließen und Absatzgebieten , welche bisher abseits
lagen von den großen Verkehrsstraßen , die Möglichkeit zu
gewähren , daß sie das , was sie hervorbringen , auf das

Günstigste losschlagen .
Eine Landenge durchschneiden und Flüsse verliefen , um

sie zur Fortsetzung von Kanälen zu machen , das Meer in
das Festland entführen , damit es dasselbe mit Handel und
Wandel belebe , heißt ein Werk des Friedens , der Kultur

vollbringen . So ein Kanal ist eben sogar noch mehr als

nur die Verbindung von Meeren , Völkern , Welten . An

seinen Ufern lagert die Fruchtbarkeit : hier grünt der Boden ,
hier erblühen Städte und Ortschaften . Die Bewohner der¬

selben brauchen nicht besorgt zu fein um ihr Fortkommen ,
der mächtige Verkehr , welcher auf der neuen Wasserstraße
auf - und niederwogt , giebt von seinem Ueberflusse auch dem

Uferlande ab . Einer lebt vom Andern , Einer mit dem
Andern . Das hat der Suez - Kanal bewiesen , dessen Ein¬

nahmequellen sich von Jahr zu Jahr mit stannenswerther
Kraft steigern . Wenn der deutsche Nord - Ostsee - Kanal auch
nur im Mindesten sich diesem seinem großen Vorbild ähn¬
lich erweist , können Diejenigen , welche ihn in das Dasein
gerufen , wohlzusrieden und um seine Zukunft ohne jede
Sorge sein . Und dahin deuten in der That alle Anzeichen .

2 . Am Donnerstag , 16 . August ( Mariä Himmelfahrt , hier zu Laube
gesetzlicher Feiertag ) , finbet bie Schmückung ber Kriegergräber auf
der westlicheu Seite von Metz ( Rezonville -Vionville -MarS - la -Tour )
statt . Abfahrt vom Hauplbahnhos Metz uach Rovöant , von bort
Fußniarsch . Die Kränze werben per Wagen bcförbert . Nach ber
Rückkehr in Metz , Abends , Freikonzert in der Germania , kamerab -
fchaftliches Beisammensein . 3 . Freitag , ben 16 . August : Besichtigung
ber Stabt unb Umgegend von Metz . Abends 8 Uhr : Freikonzert tu
ber Germania , kameradschaftliche » Beisammensein . 4 . Samstag , den
17 . August : Empfang der von auswärts eintreffeuden Kameraden .
Abends großer Kommers im BcreinSlokal des Kriegervereins Metz ,
Konzertsaal znm Storchen . 5 . Sonntag , ben 18 . August : Haupt¬
feier . Früh Morgens : ein Dankgottesdienst . Abfahrt vom Haupt¬
bahnhof nach den Schlachtfeldern . Tour a bis Rovöant per Eisen¬
bahn , Fußmarsch über Gorzö , Vionville ( französische Grenze ) , Mars -
la - Tonr , zurück über Vionville , Rezouville uach Gravelotte .
Tour b bisAmanweilerper Eisenbahn , Fußmarsch über St . Privat ,
Moncourt , St . Marie - anx -chönes , Bois de la Enffe , ( Heffenbenkmal ) ,
Vcrnöville , Mogador , Malmaison , Gravelotte . Sammelpunkt :
3 Uhr bei Gravelotte zur Theiluahme an der Einweihung des iicii -
erbantcn Aussichtsthurmes ; nach der Feier zur Schlucht , woselbst
um 41/ « Uhr die gemeinsame große Gedenkfeier stattsindet . Programm
ber,eiben : a ) ein Choral , b ) Gesang bes Metzer Mäniiergesang -
Bereins , c ) (Sebcnfrebe , <1) Nationalhymne ( 1 . Strophe ) , o ) Die
Wacht nm Rhein ( allgemeiner Gesang ) . Abend » : Großer Zapfen¬
streich unb Abbrennen eines Bergfeuers auf ber Höhe bei Point -du - jonr .
Anfragen jeher Art , sowie Bestellungen unb A « Meldungen des Besuches
sind recht genau unter Angabe der Zahl der hierher kommenden
Kameraden , Tag und Stunde des Eintreffen » , wie der voraussicht¬
lichen Wiederabreise an ben 1 . Schriftführer des 34 . Bezirks ,
Lothringen , Herrn Oktroi - Direktor LÜbers , Theatcrplatz 6 , in
Metz emzusenben . Die Anmeldung muß bis spätestens 31 . Juli
geschehen . Die Unterbringung ber Kameraden wird znm größten
Theile nur in Masseuquartiereu , Kasernen,Exercirhäusern,Baracken ,
Zelten , Schul - und Turnsälen und auf Strohlager erfolgen können ,
da die hiesigen Hotels bereits ganz versagt und besetzt sind . Vereine ,
welche zum Besuch der Schlachtfelder Extrazüge bedürfen , müssen
diese , unter genauer Angabe der Zahl der Fahrgäste , iniiibestenS
8 Tage vorher bei der Kaiserlichen Eiseubahn - Betriebs - Direktioii , hier ,
anmelden . DerPreis derWagen richtet sich nach den zuriickzulegenben
Entfernungen und bewegt sich zwischen 3 unb5Mk . pro Person und Tour .
Gemeinschaftliche Essen können in der Zahl von 30 bis 150 Theil -

nehmern in einigen Restaurationen abgehalten werden . Geld¬
sendungen zur Schmückung der Kriegergräber sind an den Schatz¬
meister der Vereinigung zur Schmückung und dauernden Erhaltung
ber Kriegergräber und Denkmäler um Metz , Eisenbahn -Kassen -
Reudanten Herrn Joiras , Bahnhof Metz , zu richten . Zur
Orient innig werden die in neuester Zeit erschienenen Führer auf
ben Schlachtfeldern um Metz empfohlen , welche bei billigem Preis
( 50 Pfg .) kurz und zweckdienlich abgesaßt sind . Zu beziehen durch
bie Buchhandlungen Scriba , Kammerplatz , unb Müller , Römer¬
straße , hier .

— Nordlandofnhrt . Die Beiheiligung an der unter
Kapitän Babes Leitung am 17 . Juli von Bremen abgehenden
Gesellschaftsreise nach Norwegen und Spitzbergen
ist eine anßerorbentlich rege . Die beiden Norddeutschen Ltoyd -
bampfer „ Danzig

" unb „ Reiher "
berühren auf ihrer gemeinsamen

Fahrt nicht nur bie schönsten Punkte Norwegens , sondern sie nehmen
auch einen 8 - tägigen Aufenthalt in verschiedenen Fjorden Spitz¬
bergen » , damit ihre Passagiere die großartige Natur dieses gewaltigen
Gletscherlandes in seiner hochsommerlichen Schönheit kennen lernen .
Anßerbem laufen die Schiffe an die Grenze des ewigen Polar - Eises ,
bis ungefähr 80 Grad Nordbreite hinauf . Auf der Rückreise werden
in Norwegen andere Punkte besucht als auf ber Hinfahrt . Die

„ Danzig
" ist bereits ans das Schönste cingeiidjtet und geht vor

der Rordlandsreise mit noch drei anderen Lloyddampfern zu den
Eröffnuitgsseierlichkeiten des Nord - Ostsee -Kauals nach Kiel .

— Fahrläfstse Tödtnng durch Schnaps . Eine Warnung
für Gastwirthe möge der folgende Fall sein : Am Abend des
31 . Oktober v . I . kam der Neger Harrison , ber einer Artisten -
gesellschaft angehörte , in bie Wirthschaft von Martin Blech in
Hannover . Der gleichzeitig anwesende , noch nicht 18 Jahre zählende
Hausdiener Kühn bot dein Neger ein Glas Bier an . Dieser
aber erklärte , Schnaps sei ihm lieber . Als ber Schwarze ben
Schnaps mit Grazie vertilgt hatte , bot ihm Kühn 1 Mk .,
wenn er noch brei Schnäpse trinke . Harrison war sosort
bazn bereit , trank bie Schnäpse unb erhielt bie Mark . Er
wurde nun etwas animirt unb rühmte sich , er könne noch fünf
Schnäpse trinken . Kuhn bot 2 Mk ., wenn er innerhalb 15 Minuten
die fünf Schnäpse vertilge . Nun mischte sich Blech hinein und
meinte , mau möge solche Dummheiten unterlassen . Da aber ber
Neger uugeinüthlich wurde unb die Schnäpse verlangte , gab Blech
sie ihm . Die neun Schnäpse , die der Neger nunmehr getrunken
hatte , machten Liter aus . Der Neger starb noch in derselben
Nacht an akuter Alkoholvergiftung . Da » Landgericht Hannover
venirtheilte am 22 . März Kühn zu einem , Blech zu zwei Monaten
ivegen fahrlässiger Tödtung . Die von Blech eingelegte Revision ,
welche bie ganze Schuld dem tobten Neger aufbürbete , da er seinen
freien Willen gehabt habe , wurde vom Reichsgericht verworfen .

+ Kiedrich , 19 . Juni . Heute Vormittag wurden in der
Brauerei „ Znm Taunus "

dahier drei in hiesiger Gemarkung , Distrikt
„ Untersalz "

, 3 . Gewann , belegens Domänen - Grundstücke von
zitsaniuten 28 a 23 qm öffentlich versteigert , wobei die Firma
Dycker hoff und Widmann hier mit 7050 Mk . Letztbietende blieb .

* Kechholzhanfen , 19 . Juni . Im hiesigen Orte wurde eine
Hochzeit mit solch einer ausgedehnten Betheilignng gefeiert , wie
die » in unserer Gegend äußerst selten vorkomint . Die Zahl der
Gäste von Nah und Fern betrug 242 Personen . Dieser großen
Betheiligung entsprechend war der Verbrauch au Speisen unb
Getränken . Es lieferten tt . A . eine Simburger Metzgerei 500 Pfd .
Fleischwaaren und außerdem 260 Würstchen , eine Weinhandlung
von da lieferte ein halbes Stück Wein . In ähnlichem Vcrhälttnß
war ber Verbrauch an Kuchen unb Backwaren . ( Nass . B .)

Urrmischtes .
* Lliisse und Gewitter . Wie Flüsse den Zug der Gewitter

bceiltfllissen unb biefe gleichsam festhalten , hatten wir — so wird
der „ Halberst . Ztg . " geschrieben — während ber letzten Wochen
wiederholt Gelegenheit , im Bodethale zu beobachten , und zwar am
ausfallendsten und interessantesten am vergangenen Freitag . Der
Morgen war schön und klar ; doch ließen die sommerlich heißen
Sonnenstrahlen und über dem Brocken sich bildende Wölkchen schon
um 9 Uhr die Entwicklung eines Gewitters im Laufe des Tage »
erwarten . Wir waren von Blankenburg nach Treseburg ge¬
wandert unb betäuben uns in ber Mitte zwischen diesem Orte und
Altenbrak , als drohende Gewitterwolken sich von Süden her am
duitstig gewordenen Himmel erhoben und fast plötzlich sich entluden .
Zwei Gewitter , das eine nach Treseburg , bas andere nach
Altenbrak zu , begannen ein Duo in so mächtigen und furcht¬
baren Akkorden , wie sie eben nur dem Naturgeiste zu Gebote
stehen . Wir flüchteten vor dem niederpraffelnden Regen unter
eine vollbelaubte junge Buche am Wege , in ber Hoffnung ,
baß bas Unwetter . sich bald verziehen würde . Aber diese
Hoffnung war eitel . Während rings um uns bie Blitze
zuckten unb ber Donner krachte und rollte , al » ob die Welt unter¬
geben sollte , nahm das Prasseln des wolkenbruchartigen Regen »
plötzlich einen andern Ton au . Hagel sauste „ hageldicht " hernieder ,
und bald war der ganze Boden mit fast haselnußgroßeu Körnern
bedeckt . Immer unhenulicher wurde es umher . Da die kalten
Niederschläge den warmen Erdboden trafen , so verdunsteten sie
theilweise sofort , und dichte Nebel glitten geisterhaft über den
Boden und an den Waldhängen hin . Endlich ließ es nach , und schon
glaubten wir , daß dasWetter nördlich über die Berge weiter gezogen
sei , da begann es von Neuem an denselben Stellen , da rauschte
wieder „ unendlicher Regen

"
herab , da prasselte ber Hagel wie vorhin

hernieder und schlug die Blätter von den Bäumen , da tobte ein
solcher Aufruhr durch die Natur , daß man bei ber Großartigkeit
des Schauspiel » doch an ein sichere » Obdach im nahen Altenbrak
dachte , das aber vorläufig nicht zu erreichen war . Der laubige
Bncheuwipfel und unser Touristetischirm boten gegen die Nässe von
Oben schon längst keine Deckung mehr , und so wünschten wir um
so mehr das Ende de » Schauspiel » herbei . Aber dieses sollte noch
einen dritten , ebenso tragischen Akt wie die beiden ersten haben ,
bevor mir es nach einer vollen Stunde wagen komtten , weiter zu
wandern . So lauge hatten die beiden Gewitter über dem Thale
gestanden . Als wir bann von Altenbrak nach Blankenburg gingen ,
zeigten die da » Thal begrenzenden Bergrücken alle Spuren des Un¬
wetters ; je weiter mir aber kamen , desto mehr verloren sich biefe ,
unb in Blankenburg selber wirbelten die nach dem Bahnhof
fahrenden Hotelwagen denselben Staub auf wie Vormittags . Da »
Bodethal hatte die Gewitter festgehalte » .

* Ueber die fin -Stellung de « Bleistift « sonst und jetzt
sprach Fabrikbesitzer E . Faber ans Nürnberg jüngst im „ Verein für
Eisenbahukuude

" in Berlin . Die große Bleistiftiudustrie Nürnbergs
ist aus unscheinba

'
reu Anfängen entstanden . Albrecht Dürer und

Holbein mußten sich noch nift Radel und Kohle behelfen ; erst mit
Entdeckung der Graphitgruben in England Mitte de » 16 . Jahrhunderts
ist der Bleistift bekannt geworden . Lange Zeit hindurch wurde ber
Export bnu Graphit ans England verboten . Die Herstellung ber
Bleistifte wurde noch bis vor 70 Jahren in primitivster Weise bewirkt .
Ans Kraphitstanb und einem Bindemittel ( Gummi , Harz ) formte
man Blöcke , schnitt diese mit der Säge in Platten , und aus den Platten
trennte man Streifen ab , welche , in Holzhüllen gebracht , da » Bleistift -
material lieferten . Die Arbeiter hießen in Nürnberg Bleiweiß -
schneider , später bildeten sie eine Bleistiftmacher -Jnnung , welche ber
Schreiner - Jnnmig zugerechnet wurde . Jetzt zählt die Bleistift -
Industrie zur chemischen Industrie . Der erste größere Fortschritt
in der Anfertigung der Bleistifte batirt von bem Zeitpunkte ab , wo
das Rohmaterial ans einer Mischung von gemahlenem Graphit
und gemahlenem Thon genommen mürbe . Damit gelang e»
je nach dem Grabe der Feinheit ber Mischung , beziehungS -
meise dem Schlemmen de » Materials , ba » für verschiedene
Härtegrade erforderliche Material zu gemüinen und dem Bleikörper
eine plastische Form zu geben . Aus den Werkstätten mit Hand¬
betrieb erstand der große Maschinenbetrieb . . Die Industrie beschäftigt
zur Zeit 9 bis 10,000 Personen . Allein in Nürnberg find 23 Fabriken .
Die Fabrik von Joh . Faber beschäftigt 700 Angestellte unb Arbeiter
und liefert 8000 Gros Bleistifte möchentlich . In diesem Groß¬
betriebe mird ber Graphit zu Graphitkuchen , der Thon zu Thon -
kuchen geschlemmt unb das Gemenge in besonderen Stahlcylinbern
durch hohen Druck gepreßt und zwar durch eine mit Edelsteinfafsttng
versehene , bem Bleististkaliber angepaßle Oeffnnng . Da » Produkt
bildet bie binbfabeuartigen Bleischuiire , die demnächst in Stäbchen
abgetrennt merben , um in luftdichten Graphitkübelu einer Weiß¬
glühhitze von 1500 Gr . C . ausgesetzt und dadurch als Blei für bie
Stifte präparirt zu merben . Sinnreich finb ferner die Maschinen
für Anfertigung ber Holzhüllen des Bleies , der Verpackungsarten re .

* Unter - er Spitz,narke „ Unsere Antipoden " schreibt
bie „ Tische Rdsch . j . Geogr . u . Statt " : Wie selten ist man sich über
ben Umfang des Begriffes „ unser " in diesem Ausdruck klar ! Für
„ uns " als Detttsche giebt es keine Gegenfüßler , ja selbst für „ uns "

als Mittelettropäer nicht . Das insellofe Meer südöstlich von Neuseeland ,
dessen von Seegras und antarktifchem Treibeise bedeckte Finthen mir in
langen Zwischenpausen von den — mit Augenblicksantipoben bemannten
— Schiffen der Linien Auckland - , Wellingtoir - unb Melbourne -
Kap Horn ober Melbourne - San Franziseo durchfurcht werden ,
ist das antipodische Gebiet Mitteleuropas — Berlin , Wie » , Rom
antipodisch in einem subpolaren Ocean an ber äußersten Grenze be »
menschlichen Verkehrs ! — In ber That müssen wir das „ unser " schon in
dem weitenSinne von „ unsEuropäern " setzen, wenn mir überhaupt
von „ unserenAntipoden "

sprechen Ivollen ; nur der Südwestenropäer
dürste es in engerem Sinne ; denn hier giebt es wirklich — etwa
ein Sechzigstel ber Landfläche des ganzen Erdtheiles ausmachend —
Gegenland , auf ihm also auch Gegensüßler . Es sind bie »
etwa 50,000 Siidsranzosen ans der Umgegend von Toulouse — den
Chatam - ober Warrkauri -Juseln biametral entgegen — etwa drei
Viertel Millionen Portugiesen in der Nordostecke Portugals , und
vor Allem vier ein Drittel Millionen Spanier im Zentrum , im
Süden unb im Westen des Landes — alle zusammen immerhin
doch nur ein Siebzigstel ber Bevölkerung va » Europa — diese wie
jene den Einwohnern ber Doppelinsel Neuseeland ( bis aus ihre
äußerste Nordspitze und die südliche Hälfte der Südinsel ) antipodisch .
Madrid ist bie einige Hauptstadt Europas , die Gegenfüßler besitzt .

* Seltsame Post . Manschreibtaus London : Von ber
entlegenen kleinen Insel St . Kilda finb eben Nachrichten eingetroffeit ,
die das Meer gratis bcförbert hat . Letzten Sonntag mürbe näm¬
lich an ber Küste einer der Shetland - Inseln eine Blechbüchse auf «
gefischt , die zehn Briefe enthielt , vier für Glasgow , drei für Harri »
und drei für London . Außerdem fand man das Geld
für bie Briefmarken und einen Zettel , batirt „ St . Kilda 9t . B ,
1 . März 1895 " und unterschrieben . Findlay Gillies " . Auf dem
Zettel mürbe der Finder ber Büchse gebeten , bie Briese zu befördern ,
da er Geschäftsbriefe seien , und außerdem mitgethcilt , daß auf der
Insel Alles mohl sei , daß das Wetter ivährend des Winters sehr
stürmisch mar und daß feil letztem Jahre keine Hochzeiten , Geburten
unb Todesfälle zu verzeichnen seien . Die Eutserunug von
St . Kilda bis zu den Shetlands ist 480 km ; die Büchse hat sie in
drei Monaten und neun Tagen zurückgelegt . Mau sieht , das Meer
ist ein billiger , aber langsamer Postbote .

* Zie Ausnutzung rleldrirdjrr Kraft dürfte wohl in
keiner Stadt der Welt in bedeutenderem Maße geschehen , als in
Great Falls im Territorium Montana ( A . St ) . Das Biireau
für Patentschutz und Venverlhnng von Dr . I . Schanz u . Co . in
Berlin macht un » darüber die folgenden intcreffänten Angaben :
Wagen und Karren werden durch Elektricität nicht allein in Be¬
wegung gesetzt und erleuchtet , sondern sind auch mit elektrischer
Heizung a ungestaltet . Auszüge , Drnckerpressen , Krahne unb
bie verschiedensten Maschinenarten merben vermittels elek¬
trischer Kraft betljätigt . Es existiren dort selbst automattsch
betriebene elektrische Erdgrabemaschinen , elektrische Pumpen
und Steiubehanntaschinen . Die Nestanrants kochen ihre Gerichte
unter Benutzung elekrischer Kraft , ber Fleischer benutzt diese zum
Betriebe seiner Hackmaschine , und ber Kramer läßt mit Elektricität
feilten Kaffee mahlen . Auch im Privathaushalte wirb ber neuen
unb billigen Kraft ein großes Nutzungsgebiet angewiesen . Die Näh¬
maschine wirb durch Elektricität getrieben , das Plätteifen elektrisch
zum Gebrauch fertig hergestellt , und elektrisch erwärmte Kuchenformen ,
die auf einer Platte wie Pappschachteln nebeneinander stehen , gestatten
die schnelle Herstellung jeglichen Gebäcks . Es scheint überflüssig , zu
bemerken , daß nur eine fast kostenlose Benutzung diese ausgedehnte
Anivendnug der Elektricität ermöglicht , und lediglich die Verfügung
über gewaltige Naturkräfte gestattet die beinahe unentgeltliche Ab¬
gabe elektrischer Kraft ; doch der Name der Stadt Great Fall » ( die
großen Fälle ) dient hinreichend zur Begründung der Thatsache .

Kleine Chronik .

Völlig nackt irrte dieser Tage Abends eine etwa 40 -jährige
Frauensperson in der Gegend des Landsberger Thore » in Berlin
umher . Die alsbald Festgeuommene wurde als eine Wittwe Sch .
rekognoszirt , welche innerhalb kurzer Zeit ihren Gatten unb ihr
einziges Kind , ein vierzehnjähriges Mädchen , durch den Tod ver¬
loren hatte . Dieser doppelte Schicksalsschlag scheint ben Geist der
unglücklichen Fran verwirrt zu haben . Durch die Polizeiwache
wurde ihre Uederführnng nach der Eharitö veranlaßt .

Wie Jemand um sein Ohr fommen kann , erzählt der
Berliner Polizeibericht : Am 15 . Juni Nachmittags fiel in der
Wienerstraße ein Mann beim Abspringen von einem Möbelwagen ,
auf den er unbefugt aufgestiegen war , hin und gerieth vor ein
Hinterrad , das ihm das linke Ohr abquetschte .

Im Laufe des Monats Mai wurden in Berlin 372 Proben

von Nahrung » - und Genußmitteln der amtlichen
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